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Vortrag: Leben mit Brustkrebs 
SOLTAU. Die Krebsberatungsstelle 

und die Brustkrebs-Selbsthilfegruppe 
Soltau laden zu einem Vortrag ein: Am 
kommenden Mittwoch, dem 10. Ok-
tober, um 18.30 Uhr, referiert Frauen-
ärztin Dr. Anne Katharina Wiegand im 
„Fliegenden Klassenzimmer“ des 
Spielmuseums zum Thema „Brust-
krebs und die verletzte Seele“.

Die Referentin ist Oberärztin der 
gynäkologischen Abteilung im Klini-
kum Rotenburg und wird zum einen 
über die aktuellen Entwicklungen der 
Vorsorge und Behandlung von Brust-

krebs berichten, zum anderen über 
die Auswirkungen dieser Krankheit 
auf die Persönlichkeit und die Seele 
der betroffenen Frauen. Kaum eine 
andere Krebserkrankung hinterläßt so 
langanhaltende und belastende Ver-
änderungen, auch bei den Frauen, die 
sich eigentlich als geheilt betrachten 
dürften. 

Erwünscht ist deshalb auch ein 
Austausch Betroffener während der 
Veranstaltung. Wie schwer die Bela-
stungen nicht nur für die Frauen, son-
dern auch für die Lebensgefährten 

und die ganze Familie sind, kommt 
darin zum Ausdruck, daß die Schei-
dungsrate nach Brustkrebs bis zu 
zehnmal höher ist als im Durchschnitt 
der Bevölkerung. 

Deshalb wendet sich der Vortrag  
ausdrücklich auch an alle Män-
ner: „Sie sind ebenfalls eingeladen, 
damit sie ein besseres Verständnis für 
ihre Partnerinnen entwickeln und ihre 
eigene Problemlage artikulieren kön-
nen“, so die Veranstalter. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, der Eintritt 
ist frei.

Rosenkrieg …
Leuchtmann und Korff gastieren in Felto

Hans Peter Korff und Christiane Leuchtmann präsentieren im Soltau ihr 
neuestes Programm.

SOLTAU. Auf Einladung der THW-
Helfervereinigung Soltau mit ihrem 
Vorsitzenden Manfred Morawetz sind 
Christiane Leuchtmann und Hans Pe-
ter Korff erneut in Soltau zu Gast und 
freuen sich, ihr neuestes Programm 
vorstellen zu dürfen: am 19. Oktober 
um 20 Uhr in der Felto-Filzwelt.

Nach dem großen Erfolg mit „Zähne 
einer Ehe“ im Frühjahr in Schnever-
dingen und Ende Juli beim „Zwi-
schenspiel“ im Böhmepark präsen-
tiert das Schauspielerehepaar in 

diesem Jahr auch eine Fortsetzung 
der Beziehungsgefechte um Bezie-
hungs geflechte unter dem Titel „Ro-
senkrieg und Rosen kriegen“.  Es sind 
allesamt neue Episoden und eine 
Ergänzung zu dem bisher bekannten 
Programm.

Weitere Informationen gibt es unter 
Tel 0173-8009206, unter dieser Num-
mer sind auch Kartenreservierungen 
möglich. Karten gibt es an der Abend-
kasse und im Vorverkauf unter ande-
rem bei der Soltau-Touristik.

Harfen-Ensemble

An zauberhaften Harfenklängen können sich Besucher der St. Antonius 
Kirche in Fintel am kommenden Freitag, dem 12. Oktober, erfreuen: Ab 
19.30 Uhr spielt das Harfen-Ensemble der Kreismusikschule Rotenburg 
unter der Leitung von Theresa Altmann und Jennifer Lang. Das Repertoire 
besteht sowohl aus klassischen und modernen Stücken, als auch aus 
irischen und spanischen Melodien und Filmmusik. Der Eintritt ist frei.

Genau prüfen
HEIDEKREIS. Die Handwerks-

kammer Braunschweig-Lüneburg-
Stade hin: Sie warnt Betriebe vor 
behördlich aussehenden Schreiben 
der „Datenschutzauskunft-Zentrale“ 
aus Oranienburg. Die Datenschutz-
auskunft-Zentrale sei allerdings kei-
ne Behörde, sondern ein privatwirt-
schaftliches Unternehmen, so die 
Kammer. „Auf den versandten For-
mularen sollen die Adressaten ihre 
Betriebsdaten ergänzen. Angeboten 
werden Informationsmaterial, aus-
füllfähige Muster, Formulare und An-
leitungen zur Umsetzung der Vorga-
ben der Datenschutzgrundverord-
nung. Im Kleingedruckten stehen die 

nicht unerheblichen Kosten und die 
Vertragslaufzeit von drei Jahren, die 
alle akzeptieren, die das Formular 
unterschrieben zurücksenden“, be-
richtet die Handwerkskammer. Deren 
Geschäftsführer Frank Twele betont: 
„Empfänger dieser Schreiben sollten 
genau prüfen, ob die angebotenen 
Leistungen die Gegenleistung recht-
fertigt.“ Unternehmer sollten in die-
ser Sache besonders aufmerksam 
sein und Mitarbeiter sowie Vertre-
tungskräfte informieren: „Betroffene, 
die bereits unterschrieben haben, 
erhalten von der Handwerkskammer 
beim weiteren Vorgehen Unterstüt-
zung.“

„Setzen ganzen Elan
in dieses Projekt“
Verein Breidings Garten und Heimatbund laden zu erstem Apfelerntefest

SOLTAU (mwi). Wer meint, daß 
Altländer Pfannkuchen eine leckere 
Mehlspeise aus der Elbmarsch ist 
und ein Schöner aus Nordhausen 
ein ansehnlicher Mann aus Thürin-
gen, der kann sich am kommenden 
Sonnabend, dem 13. Oktober, eines 
Besseren belehren lassen. Dann 
nämlich steht in Soltaus einzigarti-
gem Landschaftspark Breidings 
Garten die Apfelernte mit Apfelfest 
auf dem Plan, wobei sich nebenbei 
auch einiges über obengenannte 
alte Sorten lernen läßt. Von 11 bis 
17 Uhr dreht sich alles um die be-
liebte und äußerst vielseitige Frucht. 
Und damit hier groß und klein auf 
ihre Kosten kommen, hat sich der 
Verein Breidings Garten als Organi-
sator in Zusammenarbeit mit dem 
Heimatbund Soltau ein abwechs-
lungsreiches Programm einfallen 
lassen.

Für die Böhmestadt mit ihrem 
Landschaftspark ist dieses Apfelern-
tefest eine echte Premiere, die aber 
eigentlich schon im vergangenen 
Jahr über die Bühne hätte gehen soll-
ten, wie Marlene Crome und Ulrike 
Zielke vom Verein Breidings Garten 
berichten. „Bereits für 2017 gab es 
die Idee, die obligatorische Apfel-
ernte mit einem Fest zu verbinden, 
aber die Ernte war so schlecht, daß 
wir diesen Plan vorerst aufgeben 
mußten“, erinnert sich Crome.

Aufgeschoben ist aber bekanntlich 
nicht aufgehoben, und so hat der 
Verein sein Vorhaben auf 2018 verlegt 
- in ein Jahr mit besonders guter Ap-
felernte: „Wir haben bis jetzt schon 
knapp 3.000 Liter Apfelsaft produ-
ziert“, kann Crome vermelden. Nur 
eine Variante, die Frucht zu verwen-
den, aber eine sehr schmackhafte.

Was es ansonsten zu schmecken 
und zu wissen gibt, erfahren die Gä-
ste beim Apfelerntefest, das sich 
bewußt an die ganze Familie wendet. 
„Wir richten dazu so etwas wie eine 
Apfelstraße ein, an der sich das Fest 
entlangzieht“, erläutert Zielke. Das 
beginnt mit dem Backofenfestgelän-
de. Dort, auf seinem „Heimatterrain“, 
richtet das Team des Heimatbundes 
ein Apfel-Café ein. Dafür spenden 
Mitglieder des Vereins Breidings Gar-
ten Apfelkuchen in verschiedenen 
Variationen. Wer es etwas deftiger 
mag, kann sich statt dessen aber 
auch an Apfelschmalzbroten gütlich 
tun. Und natürlich gibt es auch Ap-
felsaft. Darüber hinaus findet auf dem 
Backofenfestgelände auch eine mo-

bile Saftpresse ihren Platz, für die der 
BUND sorgt. Der leistet ohnehin Un-
terstützung für die große Obstwiese 
von Breidings Garten mit ihren selte-
nen Sorten. Sie liegt gleich neben 
dem Backofenfestgelände und bildet 
quasi das „Apfelherz“: „Dort stehen 
260 Obstbäume, die weitaus meisten 
davon tragen Äpfel. Die Förderung 
durch den BUND hat hier erstmals 
eine Kartierung ermöglicht.  Die Be-
stimmung der vorhandenen Sorten 
ist aber noch nicht ganz abgeschlos-
sen“, weiß Crome. Auf der Obstwie-
se können die Festbesucher mit der 
ganzen Familie Äpfel sammeln, nach 
nebenan zur Presse tragen und ihre 
Ernte verflüssigen lassen. Den Saft 
bekommen sie dann gegen ein kei-
nes Entgelt in einem speziellen Fünf-
Liter-Behälter mit Zapfhahn.

Crome und Zielke möchten in die-
sem Zusammenhang Mißverständ-
nisse vermeiden: Gepreßt werden 
nur Äpfel von der Obstwiese, der 
Saft wird ausschließlich in die vor-
bereiteten Behälter abgefüllt. Das 
heißt, Gäste dürfen keine eigenen 
Äpfel zum Pressen und keine eige-
nen Flaschen zum Abfüllen mitbrin-
gen.

Auf der Obstwiese wartet zudem 
eine Apfel-Rallye auf die kleinen und 

großen Besucher: Dabei lernen sie 
verschiedene Apfelsorten kennen 
und können auch deren Geschmack 
beurteilen. Ein Pomologe, also ein 
Apfelexperte, sorgt dabei für das 
nötige Fachwissen.

Von der Obstwiese aus führt die 
Apfelstraße weiter zu Breidings Gar-
ten. Hier zeigt die Kita Vergiß mein-
nicht um 13, 14 und 15 Uhr das 
Stabpuppenspiel „Der Apfelkönig“. 
Im Anschluß daran gibt es jeweils 
Live-Musik mit der Soltauer Forma-
tion „Plain Vanilla“. Neben weiteren 
Spielen gibt es für die Jüngeren auch 
eine Mal aktion und ein Apfellaby-
rinth, wäh rend Interessierte am 
Tisch der Felto-Filzwelt selbst einen 
Apfel herstellen können - aus Filz, 
versteht sich. Außerdem gibt es ei-
nen Tisch mit Büchern über Äpfel 
und Apfelrezepte. Und natürlich prä-
sentieren sich bei dieser Gelegneheit 
auch der Verein Breidings Garten 
und der BUND. Weiter auf dem Ra-
sen hinter der Villa finden sich dann 
Bratwurst- und Getränkestand.

Jetzt brauchen die Organisatoren 
nur noch gutes Wetter und reichlich 
Besucher, aber Crome und Zielke 
sind zuversichtlich, daß Petrus auch 
am kommenden Wochenende mit-
spielt und sich die Gäste das erste 

Apfelerntefest in Breidings Garten 
nicht entgehen lassen.

Mit dieser Premiere ist aber noch 
ein zweite verbunden: Es ist das er-
ste Mal, daß Verein Breidings Garten 
und Heimatbund zusammenarbei-
ten. Der Anstoß dazu kam vom Vor-
sitzenden Robert Hollmann: Wenn 
der Heimatbund im Juni kommenden 
Jahres das gepachtete Haus 2 des 
Soltauer Mueums wieder an die Kir-
che zurückgeben kann, dann ist er 
darüber zwar froh, verliert damit aber 
auch seinen Museumsgarten. „Wir 
haben uns gedacht, dann etwa mit 
unserer Veranstaltung ‚Soltauer Gar-
tentraum‘ auf das Backofenfestge-
lände auszuweichen oder mit Brei-
dings Garten zu kooperieren. Im 
Zuge dieser Überlegungen haben wir 
Kontakt zum Verein Breidings Garten 
aufgenommen und ein positives 
Echo erhalten“, berichtet Hollmann. 
Erster Schritt in Sachen Zusammen-
arbeit ist jetzt das Apfelerntefest. 
Weitere gemeinsame Projekte seien 
bereits durchaus angedacht, aber 
noch nicht geplant, so Hollmann und 
Crome. Wie Letztere betont, seien 
alle Beteiligten jetzt erst einmal auf 
den 13. Oktober mit dem Apfelern-
tefest konzentriert: „Im Moment set-
zen wir unseren vollen Elan in dieses 
erste gemeinsame Projekt.“

In leuchtenden Farben präsentiert sich die Obstwiese des Vereins Breidings Garten, Herzstück des Apfel-
erntefestes. Das Foto zeigt (v.l.) Ulrike Zielke, Robert Hollmann und Marlene Crome. Foto: mwi
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ab 18.30 Uhr

„Den Wohlfühlfaktor erhöht“
Umbauarbeiten im Schneverdinger Heidjers Wohl abgeschlosssen

SCHNEVERDINGEN. Vom morgi-
gen Montag an steht das Schnever-
dinger Bad Heidjers Wohl wieder 
komplett für Schwimmsport und 
Entspannung zur Verfügung. Die 
Umbauarbeiten im Schneverdinger 
Hallenbad sind abgeschlossen. 
Pünktlich um 11 Uhr wird der Bade-
betrieb wieder starten – und zwar in 
einem deutlich aufgewerteten Ambi-
ente. Öffnungszeiten und Eintritts-
preise sind hingegen auch nach dem 
Umbau unverändert.

Duschen, Umkleiden, Gastrono-
mie und Eingangsbereich: Die Hand-
werker haben in den vergangenen 14 
Wochen all diese Bereiche moderni-
siert und „aufgemöbelt“. Zahlreiche 
Decken, Fußböden und selbst ganze 
Wände wurden für den Umbau her-
ausgerissen oder erneuert. Lars We-
ber, Geschäftsführer der Stadtwerke 
Schneverdingen-Neuenkirchen, be-
zeichnet das Heidjers Wohl als „ein 
wahres Schmuckstück.“ Weber wei-
ter: „Der große Aufwand hat sich auf 
jeden Fall gelohnt. Mit den getätigten 
Investitionen haben wir das Bad 
nicht nur an den gestiegenen Besu-
cherstrom angepaßt, wir haben auch 
den Wohlfühlfaktor deutlich erhöht“. 
Der Geschäftsführer lobt aber auch 
die geleistete Arbeit der heimischen 
Handwerker und hofft, daß das Er-
gebnis den Badegästen aus Schne-
verdingen und Umgebung genauso 
gut gefallen wird. Die größte Verän-
derung erwartet die Besucher im 

Eingangsbereich: Eine große Emp-
fangstheke zieht sich nun durch das 
gesamte Foyer. Zudem schaffen ein 
schieferfarbener Hintergrund, eine 
LED-Beleuchtung und Barhocker 
aus Naturholz eine einladende Atmo-
sphäre. Der lange Tresen ist nun für 
die Besucher zum Anlaufpunkt für 
alle Angebote und Dienstleistungen 

Deutlich aufgewertet: Nach umfangreichen Umbau- und Modernisierungsmaßnahmen erstrahlt das Schne-
verdinger Bad Heidjers Wohl in neuem Glanz. 

im Heidjers Wohl geworden. Inner-
halb der Kernöffnungszeiten ist jetzt 
Personal direkt ansprechbar. Dar-
über hinaus wurden die Duschen, die 
noch aus der Errichtungszeit des 
Bades stammten,  komplett erneu-
ert, die Umkleidemöglichkeiten neu 
und ansprechend umgestaltet und 
der Gastronomiebereich erweitert. 

Während am morgigen Montag der 
normale Bade- und Saunabetrieb 
wieder beginnt, blicken die Mitarbei-
ter des Heidjers Wohl bereits in Rich-
tung 20. Oktober. An diesem Tag wird 
es in Form eines Tages der offenen 
Tür mit Besichtigung und Unterhal-
tungsprogramm im Hallenbad eine 
große Wiedereröffnungsfeier geben.

Plattdüütsch mit Graf
Freudenthal-Gesellschaft lädt ein

SOLTAU. Leichtsinnige Literatur 
und fröhliche Volkslieder - das Publi-
kum darf sich auf einen unterhaltsa-
men plattdeutschen Nachmittag 
freuen, wenn die Soltauer Freuden-
thal-Gesellschaft zu „Plattdüütsch 
mit Jan Graf“ einlädt: Am Sonntag, 
dem 14. Oktober, um 15.30 Uhr ist 
der bekante Autor, Musiker und Hör-
funksprecher im Soltauer Hotel Meyn 
zu Gast. Karten für die Veranstaltung 
gibt es am 14. Oktober ab 14.30 Uhr 
im Hotel Meyn oder im Vorverkauf 
am 9., 10. und 11. Oktober im Freu-
denthal-Zimmer des alten Soltauer 
Rathauses, Poststraße 12.

Mit satirischen Alltagsbetrachtun-
gen begeistert Jan Graf sein Publi-
kum. Er schärft den bösen Blick für 
die wichtigen Dinge im Leben und 
stellt fest: Sportler sind Proleten, Fi-
sche sind Schweine, seine Ehefrau 
ist ein Integrationsverweigerer. 

Für seinen wöchentlichen Beitrag 
zur NDR-Plattreihe „Hör mal´n beten 
to“ ebenso wie für seine lyrischen 

Jan Graf gastiert am 14. Oktober im Soltauer Hotel Meyn.

Texte erhielt Graf 2011 den Nieder-
deutschen Kulturpreis der Stadt Kap-
peln. Als Liedermacher schmückt ihn 
seit 2008 der Bad-Bevensen-Preis für 
Musik mit niederdeutschen Texten.

Graf, der auf einem Bauernhof in 
der Lüneburger Heide aufgewachsen 
ist, gründete 2004 den Plaggenhau-
er-Verlag, einen Verlag für nord- und 
niederdeutsche Literatur und 
Sprachkunde. Im darauffolgenden 
Jahr stieß Graf zum Team der Sen-
dung „Hör mal'n beten to“, für die er 
Beiträge schreibt und spricht. 

Seit 2007 hat Jan Graf einige CDs 
veröffentlicht und sich mit „Wurst-TV 
un anner ‚Hör mal'n beten to‘-Ge-
schichten“ und „Dat Hemd sitt di 
neger as de Büx“ darüber hinaus als 
Autor plattdeutscher Literatur einen 
Namen gemacht. Bei seinen Graf 
Lesungen und Liederabenden bezi-
heungsweise -nachmittagen, beglei-
tet er sich selbst auf der Gitarre oder 
der Harmonika begleitet - wie am 14. 
Oktober in Soltau.

Lieblingsmelodien

Im Rahmen der Konzertreihe „Musik im Krankenhaus“ spielen am 11. 
Oktober ab 19.30 Uhr „alte Bekannte“ im Soltauer Krankenhaus des 
Heidekreis-Klinikums, ist dann doch erneut das Trio Marlis Warncke 
(Akkordeon), Heinz-Peter Schmitz (Akkordeon) und Hans Löffler (Gesang) 
im Raum Hamburg zu Gast. Die drei Musiker (Foto) haben schon oft das 
Publikum mit ihrem großen Repertoire aus Operetten, Filmmusik und 
anderen bekannten Melodien erfreut. Diesmal  stellen sie ein Programm 
ihrer Lieblingsmelodien aus den vergangenen zehn Jahren zusammen. 
Dabei wird der Walzer Nr. 2 von Schostakowitsch, der vor allem durch 
Andre Rieu Bekanntheit erlangte, zu hören sein. Außerdem wird in dem 
Lied „Verloren“ von Hermann Löns die Liebe zu Anna-Marianna besungen. 
Die weiteren Titel sollen eine Überraschung werden. Zudem ist den 
Künstlern wichtig, mit einem Lied den kürzlich verstorbenen Gerd Riedel 
zu ehren. Dieser hatte über viele Jahre hinweg alle Arrangements für die 
drei Musiker geschrieben. Er saß auch bei jedem Auftritt im Krankenhaus 
im Publikum. Für den Verstorbenen singen und spielen sie „Adieu mein 
kleiner Gardeoffizier“ von Richard Tauber. Das Konzert ist offen für alle 
Interessierten, der Eintritt ist frei.

Patientenberatung

Es macht am Freitag, dem 12. Oktober, in Munster Station: das Beratungs-
mobil der Unabhängigen Patientenberatung (UPD). Bürgerinnen und Bür-
ger, die gesundheitliche und sozialrechtliche Fragen und Probleme haben, 
können sich von 10 bis 16 Uhr auf dem Rathausplatz, Wilhelm-Bockelmann-
Straße, kostenfrei beraten lassen. Ob gesetzlich, privat oder gar nicht 
krankenversichert - das unabhängige, neutrale und evidenzbasierte Bera-
tungsangebot der Patientenberatung kann von allen Menschen in Deutsch-
land genutzt werden. Ratsuchende können ihren kostenlosen Beratungs-
termin unter der kostenfreien Rufnummer (0800) 0117725 montags bis 
freitags von 8 bis 22 Uhr und samstags von 8 bis 18 Uhr vereinbaren. Auch 
spontane Besucher sind willkommen. Eine vorherige Terminvereinbarung 
hilft allerdings dabei, Wartezeiten zu vermeiden und stellt zudem sicher, 
daß zum Beispiel ein Facharzt hinzugezogen werden kann. Sie ermöglicht 
auch die Zuschaltung eines Simultandolmetschers, der den Ratsuchenden 
bei Bedarf etwa in türkischer oder russischer Sprache zur Seite steht.

Thema Onleihe
Sprechstunde in der Bibliothek Waldmühle

SOLTAU. In der Soltauer Biblio-
thek Waldmühle steht am Mittwoch, 
dem 10. Oktober, die nächste On-
leihe-Sprechstunde auf dem Pro-
gramm. Karl Beck vom Seniorenbei-
rat der Stadt Soltau wird wie immer 
Fragen rund um das Thema Onleihe 
beantworten. Die Sprechstunde be-
ginnt um 16.30 Uhr.

Im Rahmen der Sprechstunde ha-
ben Interessierte die Möglichkeit, 
sich genauer über das Angebot der 
Onleihe zu informieren und Fragen 
zu stellen. Eigene Geräte wie Tablet, 
Laptop oder E-Book-Reader kön-
nen gern zum Testen mitgebracht 
werden.  Die Bibliothek bietet ihren 
Lesern seit einigen Jahren kostenlos 
die Ausleihe beziehungsweise das 
Streamen von E-Books, E-Magazi-
nen und E-Audios über das Portal 
„NBib24“ an. Dieser virtuelle Be-
stand umfaßt mittlerweile fast 
97.000 Titel, die den Lesern der 
Waldmühle rund um die Uhr zur Ver-
fügung stehen. Eine Anmeldung zur 
Sprechstunde ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen gibt es direkt 
in der Bibliothek unter der Telefon-

nummer (05191) 5005 oder im Inter-
net unter www.bibliothek-waldmu-
ehle.de.

Informiert rund ums Thema Onleihe: 
Karl Beck. 

Von Frauen für Frauen
WESSELOH. Unter dem Motto 

„Alles, was Frau gefällt“ steht am 
Samstag, dem 27. Oktober, ein Floh-
markt von Frauen für Frauen im Dorf-
gemeinschaftshaus im Schneverdin-
ger Ortsteil Wesseloh auf dem Pro-
gramm. Veranstalter ist der Sport- 
und Heimatverein (SHV) Wesseloh. 
Zwischen 20 Uhr und 22 Uhr werden 
Kleidung, Schuhe, Taschen, 
Schmuck, Accessoires, Bücher, De-
ko und Dinge rund um den „Life-
style“, also alles, was das Frauenherz 

begehrt, angeboten. An- und Um-
kleidemöglichkeiten sind vorhanden. 
Wer jetzt mal seinen Kleiderschrank 
„ausmisten“ oder sich für den Winter 
noch günstig eindecken möchte, der 
ist beim Frauen-Flohmarkt in Wesse-
loh genau richtig. Die Besucherinnen 
können nach Herzenslust stöbern 
und einkaufen oder bei einem Sekt 
oder Cocktail mit einer kleinen Stär-
kung den Abend genießen. Nähere 
Informationen und Standanmeldung: 
Iris Meyer, Telefon (04265) 94075.

Polizisten staunten
SOLTAU.  Kaum zu glauben, was 

sich am vergangenen Dienstag in 
den frühen Morgenstunden bei der 
Polizeiinspektion (PI) Heidekreis in 
Soltau abspielte. Da staunten selbst 
die sich im Dienst befindenen Poli-
zeibeamten nicht schlecht: Nach-
dem bereits die Eingangstür des 
Polizeikommissariates Bad Falling-
bostel bei einem Quadunfall am 
vergangenen Wochenende beschä-
digt worden war (HK berichtete), war 
nun die Eingangstür zur PI Heide-
kreis in der Böhmheide Ziel einer 

„Attacke“. Ein stark alkoholisierter 
Mann versuchte tatsächlich, die Ein-
gangstür der Polizeiinspektion auf-
zubrechen. Bei der Überprüfung 
stellten die Beamten fest, daß der 
Mann stark alkoholisiert war. Der 
Test am Atem-Alkoholtestgerät er-
gab 2,6 Promille. In seinem Rausch 
versuchte der Betrunkene dann, 
gewaltsam in das Gebäude einzu-
dringen. Der Mann gelangte dann 
auch tatsächlich hinein, landete al-
lerdings schnurstracks in einer Ge-
wahrsamszelle.

Flohmarkt
HERMANNSBURG. Im Saal des 

Evangelischen Bildungszentrums 
Hermannsburg im Lutterweg steht am 
Montag, dem 5. November, von 18 bis 
20 Uhr die Flohmarkt-Börse „Rund 
ums Kind“ auf dem Plan. Das Beson-
dere an diesem Flohmarkt ist, daß die 
Verkäufer ihre zu verkaufenden Artikel 
nur etikettiert anliefern müssen und 
der Veranstalter diese dann in Kom-
mission zum Verkauf anbietet. Zehn 
Prozent des Verkaufserlöses gehen an 
einen wohltätigen Zweck. Verkäufer 
können sich am 16. Oktober in der Zeit 
von 20 bis 21 Uhr unter Ruf (05052) 
912091 anmelden. Die Teilnehmerzahl 
für Verkäufer ist begrenzt.

Fundsachen
SOLTAU. Zur öffentlichen Fundsa-

chenversteigerung lädt die Stadt Sol-
tau für Donnerstag, den 11. Oktober, 
hinter das Rathausgebäude bei den 
städtischen Garagen in Soltau, Post-
straße 12, ein. Die Fundsachen wer-
den gegen 15.30 Uhr  vorgestellt, die 
Versteigerung beginnt um 16 Uhr. 
Unter den Hammer kommen Fahrrä-
der und andere Gegenstände. Die 
ersteigerten Dinge müssen an Ort und 
Stelle in bar bezahlt werden. 
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DB Agentur
Simone Berger
Am Bahnhof 1 · Soltau
Tel. 0 51 91 - 93 83 91

Mo. von 6.00 bis 12.15 und 
 von 12.45 bis 17.00 Uhr

Di., Do., Fr. von 7.00 bis 12.15 und
 von 12.45 bis 17.00 Uhr

Mi. von 7.00 bis 13.00 Uhr

Sa. von 8.00 bis 13.00 Uhr

Buchen Sie Ihre

schönsten Zugreisen

bei uns und gerne

Ameropa Hotels!

 von 7.00 bis 13.00 Uhr

Sa. von 8.00 bis 13.00 Uhr

schönsten Zugreisen

bei uns und gerne

Ameropa Hotels!

Bahnfahrkarten
sofort zum Mitnehmen
ohne Serviceentgelt

Öffnungszeiten

 

Montag-Freitag: 9:00 bis 18:00 Uhr | Samstag: 9:00 bis 13:00 Uhr
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Räumungsverkauf
Total-

wegen Geschäftsaufgabe
noch bis zum 2. Nov. 2018

33%
auf alle Artikel*

Geschenkgutscheine einlösen. Ladeneinrichtung günstig abzugeben.

*auch auf die neue Herbstkollektion!

*auch auf reduzierte Artikel!

Sie sparen

ein Drittel,

jetzt wird´s

aber Zeit!

UHRMACHER
M E I S T E R
THOMAS

Repariert alte u. antike
Tisch-, Wand- u. Standuhren
Termine unter 0 51 91 - 99 94 98

Einst erbaut als Station der Königlich Hannoverschen Post, beherbergt das Haus in der Poststraße 1 am 
Eingang der Soltauer Fußgängerzone seit nunmehr 140 Jahren das Geschäft der Familie Habermann. Der 
Postkasten rechts am Gebäude war dort noch viele Jahre zu finden.

Im Soltauer Traditionsgeschäft Habermann hat der Räumungsverkauf 
begonnen. Fotos (2): suv Vor allem auf den Bereich der Heimtextilien hatten sich die Inhaber des 

Geschäftes in den vergangenen Jahren konzentriert.

SOLTAU (suv). Gegründet 1876 in 
Tostedt, ist das Traditionsunterneh-
men Habermann seit nunmehr 140 
Jahren in Soltau beheimatet - und 
damit über Generationen hinweg 
auch ein Teil der Geschichte der 
Böhmestadt. Doch nun haben In-
haberin Annelies Habermann und 
ihr Sohn Ernst Habermann mit dem 
Räumungsverkauf begonnen: Das 
bekannte Geschäft in der Poststra-
ße 1 am Eingang zur Soltauer Fuß-
gängerzone wird also schließen. 
Wann? Das wissen die Inhaber des 
Familienbetriebes zwar noch nicht 
genau, aber den Schritt wollen sie 
gehen. „Die Entscheidung ist uns 
nicht leicht gefallen“, erklärt Ernst 
Habermann.

Mit fast eineinhalb Jahrhunderten 
am markanten Standort im Herzen 
der Böhmestadt hat das Geschäft 
bereits eine lange Historie - doch die 
Wurzeln des Hauses reichen noch 
einmal mehr als 100 Jahre weiter 
zurück: „Etwa 1762/63 wurde das 
Gebäude erbaut“, schildert Ernst 
Habermann die Geschichte, „damals 
als Station der Königlich Hannover-
schen Post.“ Doch die habe in Soltau 
damals eigentlich keiner so recht 
haben wollen, schon gar nicht an 
dieser Stelle, so der 53jährige weiter, 
„denn dort war die ‚Schweinepfütze‘ 
zu finden.“ Doch das „Schlammbad 
für die Nutztiere“ mußte schließlich 
weichen: „Obwohl die Soltauer ver-
suchten, den Herzog umzustimmen, 

ließ dieser dann doch das Postamt 
errichten“, so Ernst Habermann. 
„Davon haben die Soltauer später 
natürlich profitiert, denn die Poststa-
tion wurde ein wichtiger Knoten-

punkt auf den Routen zwischen 
Hannover und  Hamburg sowie zwi-
schen Bremen und Berlin.“ Später 
zog die Post in Soltau dann in die 
Bergstraße um, und aus dem Gebäu-
de mit seinen Stallungen und Wirt-
schaftsräumen wurde eine Gastwirt-
schaft.

An dieser Stelle der Geschichte 
kam der Geschäftgründer allerdings 
noch nicht ins Spiel, denn Georg 
Habermann orientierte sich 1876 
zunächst in eine andere Richtung - 
nämlich „nach Norden“: „Er kaufte 
ein Haus in Tostedt und eröffnete 
dort mit seiner Frau, eine geborene 
Röders, sein erstes Geschäft“, erläu-
tert Ernst Habermann. Doch Tostedt 
und Soltau waren vor gut 140 Jahren 
noch eine ganze Tagesreise vonein-
ander entfernt - „und bald bekam die 
Frau Heimweh“, fügt Annelies Ha-
bermann hinzu. „Nach nur zwei Jah-
ren in Tostedt wollten sie wieder 
nach Soltau.“ In der Böhmestadt 

stand zu dem Zeitpunkt gerade jene 
Gaststätte in der Poststraße 1 zur 
Versteigerung, und Habermann er-
hielt schließlich den Zuschlag.

1878 eröffnete dann das Geschäft 
in der Soltauer Innenstadt, bot vom 
Anzug bis hin zu Stoffen und vielen 
anderen Waren ein vielfältiges Sorti-
ment an. „Zeitweise war auch eine 
Schneiderei angegliedert“, nennt die 
heutige Inhaberin eine der Stationen 
aus den vergangenen Jahrzehnten. 
„Zudem gab es auch einmal eine 
Produktion für wasserdichte Ruck-
säcke hier im Haus“, ergänzt ihr 
Sohn. Eine Erweiterung der Räum-
lichkeiten erfolgte 1904. In den 
1950er Jahren kam dann der Anbau 
mit weiteren Schaufenstern am Ein-
gang der Marktstraße hinzu. Bis An-
fang der 1970er Jahre war das Ge-
schäft auf zwei Geschosse verteilt, 
heute wohnt oben die Familie. Die 
blieb vor allem dem Sektor der Heim-
textilien treu und bot über Jahre zu-

Einigen Kunden kamen die Tränen
Traditionsgeschäft schließt nach 142 Jahren: Ernst Habermann hat Räumungsverkauf gestartet

dem ausgesuchte Artikel und zahl-
reiche Geschenkideen an. „Doch 
mittlerweile brechen uns viele Liefe-
ranten einfach weg“, zudem habe 
auch der Kundenzulauf in den ver-
gangenen Jahren immer weiter ab-
genommen, so der Juniorchef. Der 
Grund, das Geschäft zu schließen, 
sei somit eine wirtschaftliche Ent-
scheidung. Diese sei jedoch nicht 
einfach gewesen: „Wir haben eine 
Zeit gebraucht, bis wir nun den 
Schritt gemacht haben“, schildert 
Ernst Habermann die Beweggründe.

Bewegend war für seine Mutter 
jedoch auch, was in den vergange-
nen Tagen nach dem Start des Räu-
mungsverkaufs passierte: „Hier war 
vielleicht was los: Einen solchen 
Ansturm hatten wir gar nicht erwar-
tet. Viele Kunden haben uns umarmt, 
einige sogar geweint, meinten, wir 
sollten nicht aufhören“, ist Annelies 
Habermann gerührt von den Reak-
tionen. Ein Schließungsdatum für 
das Traditionsgeschäft gibt es zwar 
noch nicht, aber ein Zu-Vermieten-
Schild ist bereits in einem der Schau-
fenster zu sehen. Von möglichen 
neuen Nutzern des traditionsreichen 
Ladens würde sich Annelies Haber-
mann eines wünschen: „Ich hoffe, 
daß etwas vom alten Charme der 
Räumlichkeiten erhalten bleibt.“

Fremde Kulturen
Soltauer Gespräche mit Dr. Wolfgang Bock

Für Senioren
SOLTAU. Zum Seniorennachmit-

tag lädt die St. Johanniskirchenge-
meinde Soltau für den kommenden 
Mittwoch, 10. Oktober, von 14.30 bis 
16.45 Uhr in den Gemeindesaal ein. 
Zunächst gibt es  Kaffee und Butter-
kuchen, anschließend wird Renate 
Wrasse die Gäste  über Lachjoga 
informieren.

Kita-Einbruch
SOLTAU. In der Nacht zum vergan-

genen Mittwoch machten sich Unbe-
kannte an der Soltauer Kita St. Jo-
hannis zu schaffen und drangen 
durch ein in die Terrassentür geschla-
genes Loch ein. Ob dabei möglicher-
weise auch etwas gestohlen worden 
sei, so die Polizei, stehe zum jetzigen 
Zeitpunkt noch nicht fest.

LAUENBRÜCK. Am vergangenen 
Mittwoch wurde um 16.40 Uhr zwi-
schen den Orten Rotenburg/Wümme 
und Buchholz/Nordheide ein Zug mit 
Steinen beworfen: Drei unbekannte 
und schwarz gekleidete Täter hatten 
von der Eisenbahnbrücke Benkelo-
her Weg in der Ortschaft Lauenbrück 
aus die Wurfgeschosse auf den fah-
renden Metronom auf der Strecke 
Bremen-Hamburg geschleudert. 

Mindestens ein etwa faustgroßer 
Stein traf die Frontscheibe der Lok. 
Das Glas splitterte, wurde aber nicht 
durchschlagen, der Triebfahrzeug-
führer blieb unverletzt und kam mit 
einem Schreck davon. Die Bundes-
polizeiinspektion Bremen hat ein 
Ermittlungsverfahren eingeleitet. 
Hinweise zu den Tätern nehmen die 
Beamten unter der Telefonnummer 
(0421) 162995 entgegen.´

SOLTAU. „Scheitert der Westen im 
Nahen und Mittleren Osten?“ lautet 
das Thema am 16. Oktober um 20 
Uhr in der Filzwelt Soltau. Zu dem 
Vortragsabend mit Professor Dr. 
Wolfgang Bock lädt der Arbeitskreis 
„Soltauer Gespräche“ ein.

Bock ist Jurist mit Schwerpunkt 
Öffentliches Recht, Staatskirchen-
recht, Rechtstheorie und Rechtsge-
schichte mit zahlreichen Veröffentli-
chungen zu den Themen „Islam und 
Rechtsordnungen in islamisch ge-
prägten Gesellschaften“. Seit 2012 
ist er Studienreferent für Staats- und 
Völkerrecht an der in Berlin ansässi-
gen Bundesakademie für Sicher-
heitspolitik und außerordentlicher 
Professor an der Juristischen Fakul-
tät der Justus-Liebig-Universität 
Gießen

Die Flüchtlingsströme in Richtung 
Europa werden nicht abreißen - im  
Gegenteil. Der Westen wird daher 
seine Politik gegenüber den Krisen-
regionen vom Mittleren Osten bis 
zum Nordteil Afrikas überdenken 
müssen. Verstehen wir die entschei-
denden, tatsächlich bewegenden 
Kräfte dieser Regionen hinreichend 
oder bleiben sie uns unvertraute und 
fremde Kulturen? Diesen Fragen 

geht der Referent in einer umfassen-
den, tiefgreifenden Analyse nach. Er 
beleuchtet die Regierungen und die 
politischen sowie die religiösen 
Machtgruppierungen unter den Ge-
sichtspunkten Staatlichkeit, Rechts-
kultur und Gewalt mit der Feststel-
lung, daß kein Staat dieser soge-
nannten MENA-Region auch nur 
entfernt die Anforderungen an eine 
rechtsstaatlich verfaßte Demokratie 
westlichen Musters erfüllt. Warum, 
so seine Kernfrage, entstand in der 
Jahrhunderte alten politischen Kul-
tur des Nahen und Mittleren Ostens 
nichts den politischen und ökonomi-
schen Institutionen und Modellen 
des Westens Vergleichbares ? Wie 
aber reagiert der Westen darauf? Auf 
der Grundlage seiner gründlichen 
Analyse formuliert Prof. Bock sehr 
konkrete Prinzipien einer künftig not-
wendigen Politik.

 Karten für die Veranstaltung sind 
im Vorverkauf in der Bibliothek Wald-
mühle Soltau erhältlich. 

Der am 18. September wegen Er-
krankung der Referentin ausgefalle-
ne Vortrag „SmartHome, SmartBo-
dy, SmartBrain“ wird am 29. Novem-
ber um 20 Uhr in der Felto Filzwelt 
nachgeholt.

Steine auf Zug geworfen

Langjähriges Mitglied

Bei der Kameradschaft Ehemaliger, Reservisten und Hinterbliebener 
(KERH) Munster wurde jetzt ein langjähriges Mitglied geehrt: KERH-
Vorsitzender Oberstleutnant a. D. Manfred Lidl ehrte anläßlich der jüng-
sten Vorstandssitzung Stabsfeldwebel a. D. Heinz-Rudolf Neumann für 
50 Jahre Mitgliedschaft. Als Dank und Anerkennung für diese Treue zum 
Bundeswehr-Verband und zur Kameradschaft überreichte er anschlie-
ßend im Auftrag des Bundesvorsitzenden, Oberstleutnant André Wüstner, 
die Ehrenurkunde und Treuenadel. Auf dem Foto: (v. li.) Manfred Lidl, 
Heinz-Rudolf Neumann, Oberfeldwebel d. R. Manfred Stüdemann.



heide kurierSeite 4 Sonntag, 7. Oktober 2018

Autoservice-Munster
Ihre freie Kfz-Meister-Werkstatt
Rehrhofer Weg 145 · 29633 Munster
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Doppelt fit mit Autofit und Cleverfit
Bei Vorlage des

Clever-Fit-Ausweises erhalten Sie
10% Rabatt*

auf Arbeitslohn und Ersatzteile.

Bei Vorlage einer
Auto-Fit-Rechnung

erhalten Sie
1 Shake Gratis*
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clever fit Munster
Emminger Weg 2 · 29633 Munster
Telefon 05192 9648400
clever-fit.com/munster

Speziallehrgang bestanden
Feuerwehrleute im Umgang mit Gefahrgut geschult

SOLTAU/HEIDEKREIS. In der Feu-
erwehrtechnischen Zentrale in Soltau 
ging jüngst der erste „ABC Teil 
2“-Lehrgang im Heidekreis zu Ende. 
In diesem Lehrgang, der auf sechs 
Tage an drei Wochenenden angelegt 
ist, erlernen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer das sichere Vorgehen bei 
Gefahrguteinsätzen. ABC steht hier 
als Abkürzung für die möglichen ato-
maren, biologischen und chemischen 
Gefahren im Feuerwehreinsatz.

Im ersten Teil des Lehrgangs geht 
es um die chemischen, in Teil zwei 
dann um die atomaren und biologi-
sche Gefahren. In Kombination mit 
dem bereits im Frühjahr absolvierten 
Teil 1 haben die 16 Teilnehmer diesen 
Lehrgang nun bestanden.

Daß sich die Feuerwehrleute auch 
auf diesem Gebiet umtun, ist durch-
aus sinnvoll: Wegen der Gefahrenpo-
tentiale beispielsweise in Industrie, 
Gewerbe und Logistik im Heidekreis 
müssen die ehrenamtlichen Helfer 
auch in diesem Bereich gut ausge-
bildet sein. Gebündelt werden diese 
Fachkräfte in der 2006 aufgestellten 
Kreisfeuerwehrbereitschaft Umwelt, 
die sich in mehrere Fachzüge unter-
teilt. Den ersten Einsatz hatte die 
Umweltbereitschaft bereits wenige 
Tage nach Aufstellung. Auf der A 7 

bei Soltau war ein Lkw-Gespann, das 
auch unterschiedliche Gefahrgüter 
geladen hatte, in Brand geraten.

Diesen Feuerwehrlehrgang sowie 
den vorausgehenden Teil 1 gab es 
bisher nur an der Niedersächsischen 
Akademie für Brand und Katastro-
phenschutz (NABK) in Celle. Seit 

diesem Jahr sind die ehrenamtlichen 
Ausbilder der Kreisfeuerwehr Heide-
kreis nun ebenfalls dazu berechtigt, 
diesen Speziallehrgang nach den 
Ausbildungsrichtlinien der Feuer-
wehrdienstvorschrift 2 anzubieten. 
Die Ausbildungsstätten in Soltau und 
Schneeheide wurden dafür ebenfalls 
von der NABK abgenommen.

16 Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben den Speziallehrgang bestanden. Foto: Daniel Dwenger

Die Feuerwehrleute erlernen das sichere Vorgehen bei Gefahrguteinsät-
zen.

hk-gewinnspiel

Telefon 05191 983246

SOLTAU. Der berühmte und welt-
bekannte Klezmer-Klarinettist Giora 
Feidman, der in diesem Jahr seinen 
82. Geburtstag feiern konnte, ist im 
Rahmen seiner diesjährigen No-
vember-Tournee in Soltau zu Gast: 
Am Samstag, dem 3. November, 
gibt er zusammen mit dem 
 Rastrelli-Cello-Quartett um 19 Uhr 
ein Konzert in der Lutherkirche der 
Böhmestadt. Der Kartenvorverkauf 
läuft bereits. Zudem verlost der 
Heide-Kurier vier Freikarten.

Der Titel der aktuellen Herbsttour-
nee lautet „Klezmer Bridges“ - und 
bei der wird Giora Feidman vom in 
Fachkreisen ebenfalls bestens be-
kannten  Sp i tzenensemble 
 Rastrelli-Cello-Quartett begleitet. 
Als einer der wichtigsten Interpreten 
zeitgenössischer Musik hat sich 
Giora Feidman über die Jahrzehnte 
zu einem Phänomen entwickelt, ist 
Künstler, Entdecker und Ereignis, 
ein rastloser Botschafter mit einem 
Spiel von unverminderter Anzie-
hungskraft. Kaum beschreibbar, 
was er mit seiner Klarinette auf der 
Bühne anstellt: wie sie lacht und 
weint und erzählt, die Zuhörer packt 
und immer wieder aufs Neue ver-
blüfft. Und immer noch hält Giora 
Feidman Ausschau nach Möglich-
keiten, seine Musik wieder und wie-
der im neuen Gewand zu präsentie-
ren. Sein Anspruch auf Vielseitigkeit, 
seine eigenen innovativen Interpre-
tationen des Tango, Jazz, der Klas-
sik und des Klezmer fügen sich zu 
einem großen und großartigen Ge-
samtwerk zusammen.

Karten für das Konzert in der 
 Lutherkirche gibt es in Soltau in der 
Buchhandlung Hornbostel, Markt-
straße 3, Telefon (05191) 18985, 
und bei der Soltau-Touristik, Am 
Alten Stadtgraben 3, Rufnummer 
(05191) 828282. Wer ein Ticket ge-
winnen möchte, sollte sich am kom-
menden Dienstag, dem 9. Oktober, 
zwischen 12 und 12.20 Uhr unter 
Telefon (05191) 983246 beim Hei-
de-Kurier melden - die ersten vier 
Anrufer, die „durchkommen“, ge-
winnen je eine Freikarte.

Klezmer-Klarinettist
Giora Feidman: HK verlost Konzertkarten

Der weltbekannte Klezmer-Klari-
nettist Giora Feidman gibt ein Kon-
zert in Soltau, für das der Heide-
Kurier vier Freikarten verlost.

Ausstellung „Grenzen“
Werke von Manvelyan und Liebhaber in Museum Soltau

Präsentieren ihre Werke im Soltauer Museum: Anna Manvelyan und Manuel Liebhaber.

SOLTAU. Eine neue Ausstellung 
eröffnet das Museum Soltau am 
kommenden Freitag, dem 12. Okto-
ber, um 19 Uhr. Dieses Mal werden 
die Werke zweier sehr junger Künst-
ler - Anna Manvelyan und Manuel 
Liebhaber - zu sehen sein. Beide 
studieren an der Universität der Kün-
ste in Berlin. Nur wenigen jungen 
Menschen gelingt es, dort einen Stu-
dienplatz zu bekommen, um unter 
anderen bei Professoren wie Ai Wei-
wei zu lernen. In der Ausstellung 
werden sowohl Fotos und Skulpuren 
als auch Videoinstallationen gezeigt.

Anna Manvelyan stammt aus Ar-
menien und hat einige Jahre als Kind 
und Schülerin in Soltau und Munster 
gelebt, Manuel Liebhaber kommt aus 

Baden-Württemberg. In Berlin lent-
deckten sie ihr gemeinsames Inter-
esse für eine Vielfalt von Kunst und 
Musik. Dieses ist ihre erste gemein-
sam gestaltete Präsentation.

Das Thema der Ausstellung be-
nennen die Künstler mit „Grenzen“. 
Der Begriff der Grenze ist dabei nicht, 
wie gemeinhin üblich, politisch oder 
geographisch konnotiert, sondern 
bezieht sich auf Phänomene wie 
Wahrnehmung, Materialität, Form, 
Größe und Raum. So fragten sich die 
Künstler: „Was ist eine Grenze? Ver-
einfacht, eine wirkliche oder gedach-
te Linie, durch die sich zwei Dinge 
voneinander unterscheiden. Wenn 
ein Unterschied wahrgenommen 
wird, wird eine Grenze wahrgenom-

men, wenn ein Unterschied gemacht 
wird, wird eine Grenze gezogen.“

Ein besonderes Ereignis verspricht 
die Eröffnung zu werden. Eine Tän-
zerin und ein Schlagzeuger aus der 
Folkwangschule in Essen werden 
zunächst zusammen Stücke auffüh-
ren, bevor Manvelyan und Liebhaber 
dann zum gemütlichen Teil des 
Abends Musikstücke auflegen, denn 
beide sind auch Djs in der Berliner 
Szene.

Die Ausstellung ist bis zum 18. No-
vember zu sehen, dienstags bis 
sonntags von 14 bis 17 Uhr. Weitere 
Information sind auf der neuen 
Webseite des Heimatbundes unter 
www.museum-soltau.de zu finden.

Babysitterkurs
Munster: Angebot für Jugendliche ab 14

MUNSTER. Babysitting ist eine 
gute Möglichkeit, sich ein wenig Geld 
zu verdienen und damit auch noch 
zu helfen. Schließlich können Eltern 
nur dann etwa allein ins Kino oder 
Essen gehen, wenn sie jemanden 
haben, der in dieser Zeit gut auf ihre 
Kinder aufpaßt. Jugendliche, die die-
se verantwortungsvolle Aufgabe 
übernehmen möchten, sollten aller-
dings etwas von der Sache verste-
hen. Ein solides Grundwissen über 
Kinderbetreuung ist daher eine gute 
Voraussetzung, um als Babysitter 
gebucht zu werden.

Um dieses Grundwissen zu vermit-
teln, hat das Munsteraner Bürger-
haus in Zusammenarbeit mit „Hilfen 
aus einer Hand“ für Jugendliche ab 

14 Jahren einen zweitägigen Baby-
sitterkurs organisiert. Der Kurs läuft 
in den Herbstferien am 10. Oktober 
von 10 bis 15 Uhr und am 11. Okto-
ber von 9 bis 14 Uhr im Bürgerhaus. 
Inhaltlich wird insbesondere Wissen 
zu folgenden Themen vermittelt: 
Rechte und Pflichten als Babysitter; 
Pflege von Babys und Kleinkindern; 
Beschäftigung von Kindern (Spiele, 
Reime, Lieder); Einführung Erste Hil-
fe am Kind.

Die Kosten für den Babysitterkurs 
betragen fünf Euro pro Person. Inter-
essierte Jugendliche werden um Vor-
anmeldung unter Telelefon (05192) 
1303305 oder per Email unter miriam.
fust@munster.de gebeten. Es sind 
nur noch sehr wenige Plätze frei.

Advent anders
HERMANNSBURG. Advent ganz 

anders erleben: ohne Glitzer, Gedu-
del, Gehetze und Konsum. Statt des-
sen: Ein Abend im alten Bauernhaus 
am offenen Kamin mit Weihnachts-
liedern, Spielen und Gesprächen. Ein 
Tag im Wald mit einer Waldpädago-
gin. Eine besinnliche Stunde im Stall 
- dort, wo alles begann. Bei Lager-
feuer, Punsch und Selbstgebacke-
nem den Wald und das Wunder der 
Weihnacht neu erfahren. Aus den 
Fundstücken einmalige und individu-
elle Adventsdekorationen, kleine 
Weihnachtsgeschenke und mehr 
fertigen. Das Evangelischen Bil-
dungszentrum (EBZ) Hermannsburg 
lädt Familien ein zu „Weihnachten im 
Wald, ein Adventsseminar der ande-
ren Art“ vom 30. November bis 2. 
Dezember. Weitere Informationen 
gibt es unter Ruf (05052) 98990 und 
unter www.bildung-voller-leben.de.

Feuer machen
EHRHORN. Am Sonntag, den 14. 

Oktober, wird es heiß im Walderleb-
nis Ehrhorn. Von 10.30 bis 16.30 Uhr  
stehen Techniken der Feuergewin-
nung auf dem Programm des Kurses 
„Feuer und Flamme“. Zunderarten 
und Feuermaterialien werden vorge-
stellt, und das Feuerschlagen mit 
Stein, Stahl und Zunder wird ebenso 
geübt wie der Bau eines Feuerboh-
rers, den dann jeder Teilnehmer mit 
nach Hause nehmen kann. Nähere 
Infos - auch zu den Kosten - und 
Anmeldung unter Ruf (05198) 987120 
oder E-Mail wpz.lueneburger-hei-
de@nlf.niedersachsen.de.

Zur Polizei?
CELLE. Berufswunsch Polizist 

oder Polizistin bei der Bundespoli-
zei? Die Agentur für Arbeit Celle bie-
tet am Donnerstag, dem 11. Oktober, 
einen Informationsnachmittag der 
Berufsberatung an. Der Einstellungs-
berater der Bundespolizeiakademie 
in Hannover ist um 14 Uhr im Berufs-
informationszentrum der Agentur für 
Arbeit Celle zu Gast und berichtet 
über den mittleren und gehobenen 
Polizeivollzugsdienst bei der Bun-
despolizei. Er wird das Berufsbild 
eines Polizeivollzugsbeamten bei der 
Bundespolizei sowie die Tätigkeit 
während und nach der Ausbildung 
vorstellen. Ferner wird er die aktuel-
le Einstellungssituation, das Bewer-
bungsverfahren und den Einstel-
lungstest erläutern. Anschließend ist 
Zeit für Fragen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Korpsabend
MUNSTER. Zum Korpsabend lädt 

das Grüne Korps der Bürgergilde 
Munster für  Freitag, den 19. Oktober, 
um 19 Uhr in die Kantine Meyer ein. 
Alle Schützen des Grünen Korps sind 
in Begleitung zu dieser Veranstaltung 
eingeladen. Anmeldungen nimmt 
Korpsführer Andreas Rudat per E-
Mail oder Telefon bis zum 14. Okto-
ber entgegen.

Zeugen?
MUNSTER. Erneut brannte es in 

Munster: Am späten Abend des ver-
gangenen Montags setzten unbe-
kannte Täter in der Zeit zwischen 
etwa 23 und 23.30 Uhr auf bislang 
ungeklärte Weise eine Sattelzugma-
schine in Brand. Diese stand auf ih-
rem Parkplatz im Lopauer Weg. Die 
Freiwilligen Feuerwehren Breloh und 
Munster löschten das Feuer. Die Po-
lizei bittet Zeugen, die Beobachtun-
gen gemacht haben und womöglich 
Hinweise geben können, sich unter 
Ruf (05192) 9600 bei den Beamtin-
nen und Beamten in der Örtzestadt 
zu melden.



heide kurierSonntag, 7. Oktober 2018 Seite 5

Hoornsfeld 13b | Schneverdingen | Z 05193 9740581
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag 8.00 - 15.00 Uhr

Supermarkt Ahrens GmbH, Marktstraße 6, 29640 Schneverdingen
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Hoornsfeld 13b

Angebote für Mehrwegkisten gelten

für die Supermarkt Ahrens GmbH an beiden  

Standorten: Marktstraße 6 und Hoornsfeld 13b

Jeden Donnerstag ab 18.00 Uhr herzhafte Haxen

für knackige 3 10,90!!!

Im  Snow Dome  Bispingen   
haben  wir die  Haxen  dicke

Als Durstlöscher gibt es ein  

Original Höfbrau Bier 0,3l gratis dazu!

Kommando übernommen
Offiziersanwärterbataillon 1: Arndt Kersten neuer Chef

MUNSTER. Feierlicher Appell zur 
Übergabe des Offiziersanwärterba-
taillons 1 in Munster: Oberstleut-
nant Arnd Kersten hat kürzlich das 
Kommando über das Bataillon am 
Ausbildungszentrum Munster über-
nommen. Der in Potsdam lebende 
Offizier der Heeresflugabwehrtrup-
pe war zuvor in der Abteilung Politik 
des Bundesministeriums der Vertei-
digung in Berlin eingesetzt. Für den 
Generalstabsoffizier ist es die erste 
Kommandeursverwendung, der er 
mit Freude und Respekt entgegen-
blickt.

Sein Vorgänger, Oberstleutnant 
Lars Persikowski, wurde im Rahmen 
des Übergabeappells unter musikali-
scher Begleitung des Heeresmusik-
korps Hannover im würdigen Rahmen 
verabschiedet. Die Kommandoüber-
gabe unter Leitung des Komman-
deurs des Ausbildungszentrum Mun-
ster, Brigadegeneral Olaf Rohde, er-
folgte im Beisein zahlreicher Gäste. 
So verfolgten auch  Bürgermeisterin 
Christina Fleckenstein, Landrat Man-
fred Ostermann sowie zahlreiche 
hochrangige militärische Gäste die 
Zeremonie. Mit Oberstleutnant Lars 
Persikowski verläßt der Kommandeur 
das Bataillon, der dieses bislang am 
längsten geführt hat. Seit Dezember 
2015 wurden unter seiner Führung 
drei Offizieranwärterjahrgänge ausge-
bildet. Er hat somit mehr als 1.500 
zukünftige Offiziere der Bundeswehr 
maßgeblich für die Zukunft ausgebil-
det und geprägt. Dieser bedeutungs-
vollen Aufgabe war er sich stets be-
wußt. Die Vorbereitung der jungen 
Soldatinnen und Soldaten auf Ihre 

zukünftigen Aufgaben war für ihn da-
bei von besonderer Bedeutung. Bri-
gadegeneral Rohde lobte Persikow-
ski in seiner Abschiedsrede als „ge-
radlinigen und initiativen Offizier mit 
Rückgrat, der sich intensiv und vor-
behaltlos für seine Leute einsetzt“ und 
attestierte ihm eine ausgezeichnete 
Erfüllung seines Auftrages. Der schei-
dende Bataillonskommandeur be-
zeichnete seine Zeit am Ausbildungs-
zentrum als „interessanteste, ab-
wechslungsreichste, forderndste, 
lehrreichste und längste Verwen-

Oberstleutnant Arndt Kersten (li.), Brigadegeneral Olaf Rohde (Mitte) und Oberstleutnant Lars Persikowski 
(re.) beim obligatorischen Handschlag nach der Übergabe.

dung“ seiner 25jährigen Dienstzeit. 
Der studierte Ingenieur und Heeres-
flieger wechselt nun als Referent für 

Hubschrauberrüstung in das Bundes-
ministerium der Verteidigung nach 
Bonn.

Wolf ist Thema
Abschuß einzelner Tiere leichter ermöglichen

HEIDEKREIS. Nach den jüngsten 
Wolfsrissen und der Umzäunung ei-
nes Wald-Kindergartens im Land-
kreis Nienburg hat die Landesregie-
rung eine Bundesratsinitiative be-
schlossen, die den Schutz des Men-
schen und seiner Nutztiere an die 
erste Stelle setzt. Vorbehaltlich einer 
Zustimmung der Länderkammer soll 
der Abschuß einzelner Wölfe dem-
nach bereits bei geringeren Schäden 
und einer zu großen Annäherung an 
den Menschen ermöglicht werden. 

Der hiesige CDU-Landtagsabge-
ordnete Karl-Ludwig von Danwitz  
lobt jetzte den niedersächsischen  
Umweltminister für seinen Paradig-
menwechsel beim Umgang mit dem 
Wolf: „Das energische Insistieren der 
CDU in den vergangenen Monaten 
zeigt Wirkung. Die Bürger in den be-
troffenen Gebieten verlangen zu 
Recht, daß der Schutz ihrer Kinder 
und auch der ihrer Nutztiere höchste 
Priorität hat. Wir werden nicht dabei 
zusehen,  wie  K indergär ten 
und Schafs herden weiträumig um-
zäunt werden, damit der Wolf in Frei-
heit leben kann. Der Abschuß des 
Wolfes ist dort, wo keine anderen 

Abwehrmaßnahmen zielführend sind, 
die einzig richtige Antwort auf die 
zunehmende Bedrohung. Wenn sein 
Fortbestand nicht länger gefährdet 
ist, gehört der Wolf wie jedes andere 
Wildtier auch ins Jagdrecht aufge-
nommen. Hierfür bedarf es einer bun-
desweit einheitlichen Regelung, um 
Rechtssicherheit zu schaffen.“

In den vergangenen Jahren sei es 
im Heidekreis immer wieder zu Be-
gegnungen von Mensch und Wolf 
gekommen. Zahlreiche Nutztierrisse 
durch Wölfe konnten belegt werden, 
doch sei es jedes Mal ein langer Weg, 
bis tatsächlich eine Entschädigungs-
zahlung erfolge: „Möglicherweise 
haben die vergangenen Ereignisse im 
benachbarten Landkreis Nienburg 
dem Umweltminister zur Einsicht ver-
holfen“, so von Danwitz weiter. Nun 
seien alle Akteure gefragt, eine Mehr-
heit im Bundesrat sicherzustellen: 
„Wir erwarten von der Landesregie-
rung, aber auch von den sie tragen-
den Fraktionen, jetzt nicht nachzulas-
sen. Wir werden jedenfalls bei den 
übrigen Unionsfraktionen in den Län-
dern dafür werben, der niedersäch-
sischen Initiative zuzustimmen.“

Begrüßt die Bundesratsinitiative: Dr. Karl-Ludwig von Danwitz.

Anja Jonuleit liest 

Einen besonderen Gast begrüßt die Buchhandlung im Ludwig-Harms-Haus 
(LHH) in Hermannsburg am Mittwoch, dem 17. Oktober um 19.30 Uhr. 
Autorin Anja Jonuleit liest aus ihrem Buch „Das Nachtfräuleinspiel“. In 
dem Buch geht es um die 16jährige Annamaria, der ein harmloser Fa-
schingsbrauch zum Verhängnis wird. Doch was Annamaria - die nach dem 
frühen Tod der Eltern bei einer lieblosen Pflegemutter lebt - passiert ist, 
will keiner glauben. Ihr Schicksal scheint sich zu wenden, als sie im „Haus 
der glücklichen Familie“ aufgenommen wird. Sie schöpft neue Hoffnung, 
denn vom Leben in dieser Bilderbuchfamilie hat sie immer geträumt. Dort 
herrscht Übermutter Liane, die alles perfekt im Griff zu haben scheint, 
strenge Regeln vorgibt und eine Karriere als Erziehungsberaterin macht. 
Doch ist Lianes Familienleben wirklich so makellos? Eine anspruchsvolle 
und mitreißende Geschichte um Heimat, Identität und die scheinbar per-
fekte Familie. Der Vorverkauf hat bereits begonnen, weitere Infos gibt es 
unter den Rufnummern (05052) 69400 und 2758.

Abfallannahme
AHK am 19. Oktober auf Bauhof in Munster

MUNSTER. Sperr- und Restabfall, 
feste Kunststoffabfälle, E-Geräte 
und Altmetall nimmt die mobile Ab-
fallannahme der Abfallwirtschaft 
Heidekreis (AHK) am Freitag, dem 
19. Oktober, von 12.30 bis 16.30 Uhr 
auf dem Bauhof Munster an - in die-
sem Jahr zum letzten Mal. Asbest-
abfälle, Bauschutt und Bodenaus-
hub, landwirtschaftliche Folien, 
Gartenabfälle und Strauchschnitt 
werden nicht angenommen, ebenso 
keine gelben Säcke und Sonderab-
fälle wie beispielsweise Altöl, Far-
ben, Lacke oder Lösungsmittel. Auf 
Lkw transportierte Abfälle können 
nur auf der Entsorgungsanlage in 
Hillern abgeladen werden. Wer ko-

stenlos Sperrmüll abgeben will, muß 
einen Personalausweis mitbringen. 
Sofern für eine andere Person 
Sperrabfälle angeliefert werden, ist 
neben dem Personalausweis eine 
unterschriebene Vollmacht vorzule-
gen. Abfälle wie zum Beispiel „Tü-
tenmüll“, Baustellenabfälle und 
Euro-Bauholz kosten in Kleinmen-
gen 7,50 Euro je angefangenen  
Viertelkubikmeter. Weil der Abfall 
vor Ort nicht gewogen werden kann, 
müssen die AHK-Mitarbeiter größe-
re Mengen ebenfalls nach Volumen 
abrechnen, zum Beispiel für Bau-
holz- und Baustellabfälle 56,84 Eu-
ro je Kubikmeter. Bezahlt werden 
muß ausnahmslos in bar.

Freie Schule: Infos
Konzeptvorstellung am 14. Oktober

WINTERMOOR. Zu einem Infor-
mationsnachmittag über den aktuel-
len Stand der Entwicklungen lädt die 
Freie Schule Wintermoor für Sonn-
tag, den 14. Oktober, ab 15.30 Uhr 
ins künftige Schulgebäude, Vor den 
Höfen 12, in Wintermoor-Geversdorf 
ein. Neben dem Trägerverein und 
seiner Organisationsform soll das 
Schulkonzept noch einmal vorge-
stellt werden. Zudem gibt es Infor-
mationen zum Stand der Anmeldun-
gen. Kinder sind selbstverständlich 
willkommen. Nach der Informations-
veranstaltung gibt es ein Lagerfeuer, 
an dem Stockbrot gebacken werden 
kann.

Zum Schuljahr 2019/20 möchte die 
Freie Schule in Wintermoor ihre Tü-
ren öffnen. Sie versteht sich als de-
mokratische Schule, „in der Kinder 
sich selbst erfahren, sich bewegen, 
fühlen, forschen, experimentieren, 
sich ausdrücken, miteinander kom-
munizieren und kooperieren.“ Die 
Initiatoren wollen eine Schule ins 
Leben rufen, „in die die Kinder jeden 

Tag gern gehen, weil es Freude 
macht, dort zu lernen, im Sinne des 
Zitats Albrecht Einsteins: Lernen ist 
Erfahrung, alles andere ist lediglich 
Information.“ Das Konzept orientiert 
sich am offenen Unterricht nach Dr. 
Falko Peschel. Für das Schuljahr 
2019/20 gibt es noch wenige freie 
Plätze für Kinder, die aktuell in den 
Klassen 1 bis 3 sind oder zum neuen 
Schuljahr eingeschult werden. Auch 
für das Schuljahr 2020/21 sind be-
reits Anmeldungen möglich. Im Som-
mer 2020 soll die Freie Schule um 
die Sekundarstufe I erweitert wer-
den, so daß die Kinder nach der 
Grundschule nicht an eine andere 
Schule wechseln müssen, sondern 
bis zum Realschulabschluß frei und 
selbstbestimmt lernen können. Auch 
Quereinsteiger, die jetzt bereits in der 
Klasse 4 oder 5 sind, sind ab Som-
mer 2020 willkommen. 

Weitere Infos gibt es bei Elke Wag-
ner, Telefon (05198) 9811104, oder 
im Internet unter www.freieschule-
wintermoor.de.

NINDORF-HANSTEDT. Mit einem 
großen Falknertreffen im Wildpark 
Lüneburger Heide in Nindorf-Han-
stedt verabschiedet sich Kult-Falk-
ner Lothar Askani am 13. und 14. 
Oktober nach mehr als 30 Dienstjah-
ren im Wildpark von seinen Fans. 
Mehr als 100 persönliche Einladun-
gen an befreundete Falkner hat As-
kani im Vorfeld verschickt - ein Groß-
teil davon ist bei dem Falknertreffen 
dabei. Jeweils von 10 bis 16 Uhr 
erhalten die Besucher auf der großen 
Veranstaltungswiese beim Wasser-
spielplatz einen Einblick in die Falk-
nerei: Die Falkner berichten aus ih-
rem Erfahrungsschatz zu den The-
men Zucht, das Abrichten von und 
die Jagd mit Greifvögeln. Neben den 
unterschiedlichen Arten wie Steinad-
ler, Seeadler, Habichte oder Wander-
falken werden auch verschiedene 
Jagdhunderassen vorgestellt.

Vor rund 40 Jahren machte der 
heute 68jährige seinen Falkner-
schein, arbeitete lange Jahre in der 
Deutschen Greifenwarte im Neckar-
tal, bevor es ihn in den Norden zog. 
Zum eigentlichen Rentenbeginn mit 
65 Jahren fühlte er sich noch zu jung, 
um den Falkner-Handschuh beruflich 
an den Nagel zu hängen. Doch jetzt 
ist die Zeit gekommen - und mit As-
kanis Abschied geht im Wildpark 
Lüneburger Heide eine Ära zu Ende: 
Der „knorrige Schwabe“ mit dem 
markanten weißen  Rauschebart war 
vor mehr als 30 Jahren dem Ruf des 

jetzigen Wildpark-Senior-Chefs Nor-
bert Tietz in den Norden gefolgt. Der 
suchte einen kompetenten Falkner, 
der im Park eine Falknerei aufbauen 
sollte. Gesagt, getan: Gleich an sei-
nem ersten Arbeitstag in Nindorf 
improvisierte Askani mit ein Paar 
eigenen Greifvögeln eine Flugshow 
- das war der Anfang der überaus 
erfolgreichen Falknerei-Geschichte 
in Nindorf-Hanstedt.

Zahllose Greifvögel und Eulen, dar-
unter auch seltene und teils vom 
Aussterben bedrohte Arten, schlüpf-
ten unter Askanis Obhut aus ihren 
Eiern. Bis zum Schluß stand er an 
vorderster Front auf der Greifvogel-
Fluganlage, präsentierte dem Publi-
kum seine Lieblinge im Flug und 
vermittelte viel Wissenswertes.

Nach gut 30 Jahren im Wildpark 
Lüneburger Heide setzt sich  Lothar 
Askani zur Ruhe. Foto: Adrian Fohl

Großes Falknertreffen
Wildpark verabschiedet Lothar Askani

Diakoniegottesdienst
MUNSTER. „Glaube und Liebe ge-

hören zusammen“, sagt der Volks-
mund. Ein Ausdruck christlicher Liebe 
zum Nächsten ist die ehren- und 
hauptamtliche Diakonie. In Munster 
übt die Diakonie- und Sozialstation in 
vielfältigen Formen Dienst am Näch-
sten, ob in der Telefonseelsorge, im 
Café Atempause, in der Arbeit mit 
Flüchtlingen in der „Mumi 50“ oder 
beim Kochen mit Flüchtlingen einmal 
im Monat samstags in St. Urbani.  Eh-

ren- und hauptamtliche Mitarbeiter 
der Diakonie in Munster gestalten nun 
einen festlichen Gottesdienst in be-
sonderer Form, der am 14. Oktober 
um 10 Uhr in der evangelisch-lutheri-
schen St.-Stephanus-Militärkirche 
gefeiert wird. Im Anschluß an den 
Gottesdienst stehen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Einrichtungen 
zum Gespräch beim Kirchenkaffee 
zur Verfügung. Die Gesamtleitung hat 
Pastor Dr. Jobst Reller.

„Transparenz bei Alpha-E“
HEIDEKREIS. Transparenz beim 

Projekt Alpha-E fordert aktuell Lars 
Klingbeil. Der hiesige SPD-Bundes-
tagsabgeordnete äußerte sich jetzt in 
einer Mitteilung dazu: „Nach Aussa-
gen des Projektbeirats des Schienen-
projektes Alpha-E zwischen Bremen, 
Hamburg und Hannover plant die 
Deutsche Bahn entgegen den im Dia-
logforum Nord vereinbarten Planun-
gen zum Alpha-E auf der Strecke 
Ashausen-Celle die Verlegung eines 

zusätzlichen Gleises. In den letzten 
Jahren haben wir vor Ort intensiv über 
das Großprojekt Alpha-E diskutiert. 
Nun gibt es Gerüchte, daß die Bahn 
von den bisherigen Planungen abwei-
chen will. Das löst Verunsicherung 
aus. Ich habe die Bahn gebeten, zu 
den Gerüchten Stellung zu nehmen. 
Der Prozeß muß weiterhin offen und 
transparent sein. Nur so kann die Ak-
zeptanz für das Schienenprojekt vor 
Ort bestehen bleiben“, so Klingbeil.
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Mehr als 100 Aussteller
45. Honigfest lockt viele tausend Besucher in den Ort

Etliche Gäste besuchten am vergangenen Wochenende das Honigfest in Wietzendorf.

Ulrich Euhus (li.) wurde bei der Er-
öffnungsfeiers des Honigfestes mit 
dem Harkenorden ausgezeichnet.

Das Honigfestprogramm hatte wieder viel zu bieten - unter anderem 
verschiedene Leckereien und Produkte rund um das Thema Honig.

WIETZENDORF. Mit der Eröff-
nung des Honigfestes wird jedes 
Jahr auch der Harkensorden verlie-
hen - so auch bei der 45. Auflage 
der beliebten Veranstaltung, die am 
vergangenen Wochenende in Wiet-
zendorf wieder etliche Besucher in 
die Ortsmitte zog: Für herausragen-
de, ehrenamtliche Tätigkeit zugun-
sten der Gemeinde Wietzendorf 
zeichnete Bürgermeister Uwe Wrie-
den im Rahmen der Eröffnungsfeier 
Ulrich Euhus aus. Als zuverlässig, 
akkurat und fleißig werde er von 
Freunden und Bekannten gelobt, so 
Wrieden, und „immer da, wenn Hil-
fe benötigt wird“, hob der Bürger-
meister hervor: „Ein Kerl, der an-
packt und nicht lang ‘rumschnackt.“

Mit seiner zupackenden, aber 
auch humorvollen Art habe sich Eu-
hus unter anderem an den Baumaß-
nahmen des TSV Wietzendorf in 
herausragender Weise beteiligt, 

würdigte Wrieden das Engagement 
des Harkenordenträgers, der zudem 
noch bei weiteren Projekten ent-
scheidend mitgeholfen habe: Bei-
spielsweise bei der Erstellung der 
Tennisplätze in der Kampstraße, 
beim Neubau des Tennisheims so-
wie der Erstellung des dritten Plat-
zes in Eigenleistung. Auch beim 
Sporthallenanbau und dem Ausbau 
des Sportlerheims habe er mitge-
wirkt. „Nun kümmert er sich im 
Rentnerleben um die Sportanla-
gen“, lobte der Bürgermeister. Eu-
hus sei darüber hinaus auf dem 
Peetshof und im Heimatverein aktiv.

Aktiv waren am vergangenen Wo-
chenende auch die mehr als 100 

Aussteller und die vielen tausend 
Besucher des Honigfestes, die ge-
meinsam feierten: Vom örtlichen 
Verkehrsverein bis hin zu verschie-
denen Betrieben aus der Umgebung 
präsentierten die zahlreichen betei-
ligten Organisationen und Unter-
nehmen eine bunte Fülle an Aktio-
nen, Informationen und Sortimenten 
an ihren Ständen. Natürlich gab es 
auch für das leibliche Wohl eine gro-
ße Auswahl, besonders umfang-
reich - natürlich - rund um des The-
ma Honig mit Produkten von Eis 
über Seife bis hin zu Likör. Ebenso 
war mit verschiedenen Darbietun-
gen und reichlich  Live-Musik auf 
mehreren Bühnen für beste Unter-
haltung gesorgt.

St. Stephanus: Bibelseminar
MUNSTER. Zu einem Bibelsemin-

hat mit dem Titel „Jesus Sirach“ lädt 
St. Stephanus Munster ein. Die Ver-
anstaltungen unter Leitung von Pa-
stor Dr. Jobst Reller laufen jeweils 
mitt wochs von 19 bis 20.30 Uhr im 
„Haus der offenen Tür“ an der St. 
Stephanuskirche in Munster. Beginn 
ist der 17. Oktober.

Martin Luther bezeichnete einige 
späte Schriften aus der griechischen 
Übersetzung des Alten Testaments 
als „Apokryphen“, verborgene Schrif-
ten, nahm sie aber doch in seine 
Übersetzung auf. Eine dieser Schrif-

ten, verfaßt von einem jüdischen Leh-
rer namens Jeschua ben Sira (griech. 
Jesus Sirach), handelt von prakti-
scher Lebensweisheit. Sie wurde frü-
her weithin gelesen und hat ihre Spu-
ren in der bäuerlichen Lebensweisheit 
auf Stirnbalken von Fachwerkhäusern 
nicht selten hinterlassen.

Im Bibelseminar sollen folgende 
Themen anhand der Lebensratschlä-
ge von Jesus Sirach behandelt wer-
den: 1) 17. Oktober: Kindererzie-
hung, 2) 7. November: Freundschaft, 
3) 5. Dezember: Frauen, 4) 9. Januar 
2019: Die Zunge richtig gebrauchen, 

Leserbriefe müssen nicht der 
Meinung der Redaktion entspre-
chen. Die Redaktion behält sich 
vor, Leserbriefe zu kürzen.

der leser hat das wort

„133.000 Euro? Endlich!?“
Leserbrief zum Artikel „Gedenk-

stätte wird teurer“ im Heide-Kurier 
von Sonntag, dem 30. September 
2018.

133.000 Euro? Endlich!? Wie soll 
der Steuerzahler das verstehen? 
Aber 73 Jahre nach den Ereignissen 
soll nun auch Schneverdingen ein 
„Gedenkmal“ bekommen, das an die 
KZ-Opfer erinnert. Allerdings 58.000 
Euro teurer als unbedingt nötig? Die 
Mehrkosten für Zuwegung und Um-
feld sowie ein Tor sind sehr berech-
tigt. Aber die konjunkturellen Preis-
steigerungen im Baugewerbe wären 
sicher geringer gewesen, wenn man 
bereits 2015 mit den Ausführungen 
begonnen hätte. Auch im Heidekreis 
laufen Bauanträge nicht drei bis vier 

Jahre! Außerdem hätte die erste Ver-
sion mit dem Draisinenhäuschen 
erheblich weniger Kosten verur-
sacht, da komplette Gewerke weg-
gefallen wären. 

Gedenken, das wirklich aus dem 
tiefsten Herzen kommt, braucht kei-
nen Neubau und keine teure Fassa-
de, die nur vom Inneren ablenken. 
Der Entwurf von Tamara Deuter hät-
te es mit entsprechender Erläuterung 
alleine geschafft, das Grauen von 
damals rüberzubringen. Bei nur 
70jähriger Verspätung wäre auch die 
Wahrscheinlichkeit größer gewesen, 
daß noch nahe Angehörige  der da-
maligen Opfer, wenn auch nur aus 
den Medien, gefühlsmäßig, das Ge-
denken der Schneverdinger mitbe-

kommen hätten. Auch die Wirkung 
der ehrlich gemeinten kulturellen 
Vorbereitung auf die Einweihung des 
Mahnmales wäre nicht ins Leere ge-
gangen! Jedoch wurde auch Rom 
nicht in drei Tagen gebaut. Aber ein 
so kleines Bauvorhaben, für nur 
133.000 Euro, müßte doch zu schaf-
fen sein. Und der 27. Januar 2019 ist 
ja nicht mehr so fern. Wir hoffen und 
warten weiter!

Achim Harraß

Schneverdingen

Naturschutzwoche für Kinder

Die Niedersächsische Bingo-Umweltstiftung (NBU) unterstützt jetzt den Verein Naturschutzpark (VNP) mit 
9.810 Euro, damit er der großen Nachfrage nach praktischem Naturschutz nachkommen kann: Allein in diesem 
Jahr werden zur „Naturschutzwoche für Kinder“ im November mehr als 400 Mädchen und Jungen in die 
Heide kommen, um Naturschutz und Landschaftspflege praktisch zu betreiben. Dabei verursachen nicht allein 
Transport und Verpflegung Kosten, sondern zudem werden die Kinder für ihre Aufgaben zum Erhaltung der 
offenen Kulturlandschaft durch Entkusseln von Heideflächen im Naturschutzgebiet mit Astscheren und 
Schutzhandschuhen ausgerüstet. Die Niedersächsische Bingo-Umweltstiftung fördert Umwelt- und Natur-
schutzprojekte sowie Projekte zugunsten der Entwicklungszusammenarbeit und der Denkmalpflege. Die 
Stiftung finanziert sich aus der Glücksspielabgabe und vor allem aus Einnahmen der Bingo-Umweltlotterie.

SÜDHEIDE. Sie sind frech, notori-
sche Genußmenschen und über-
springen mühelos, ohne rot zu wer-
den, jede Schamgrenze: Bärbel, 
Hilde und Gerda, alle drei weit jen-
seits der 60, lassen nichts aus. „Gol-
den Girlies“ halt - so der Titel der 
neuen Produktion des „Hermanns-

Burgtheaters“, die am 19. und 20. 
Oktober um 19.30 Uhr und am 21. 
Oktober um 16 im neuen Bürgerhaus 
in Unterlüß zu sehen ist.

Trotzig und mit viel Humor stellen 
sich die drei Seniorinnen den Widrig-
keiten des Alters - mit Wortwitz, 

Schalk im Nacken und alles andere 
als angepaßt. Sie bieten der Welt die 
Stirn und geben jenen volle Breitsei-
te, die ihnen den Spaß verderben 
wollen: der miesepetrigen Altenpfle-
gerin genauso wie der habgierigen 
Familie.

Mit „Golden Girlies“ von Thorsten 
Böhner will die renommierte Ama-
teurbühne aus Hermannsburg vor 
allem ihre komödiantischen Stärken 
unter Beweis stellen. Gleichzeitig ist 
es für die meisten der engagierten 
Theaterenthusiasten eine Premiere, 
auf der neuen Bühne im neuen Haus 
zu stehen. Aber auch hier knüpfen 
die Hermannsburger an ihre Tradition 
des Dinner-Theaters an. Und so er-
wartet die Zuschauerinnen und Zu-
schauer am Freitag und Samstag 
kulinarische Leckerbissen. Für die 
zahlreichen Freunde des „Her-
mannsBurgtheaters“, die pures 
Theatervergnügen bevorzugen, wird 
(wie gewohnt) am Sonntag eine Auf-
führung ohne Essen angeboten.

Karten gibt es an den bekannten 
Vorverkaufsstellen: In Hermannsburg 
bei Maly’s Eck, Celler Straße 17 so-
wie im Bahnhof Unterlüß.

Laden Mitte Oktober zur Premiere des neuen Stücks „Golden Girlies“ 
ein: Die Mitglieder des Ensembles des „HermannsBurgtheaters“.

Bühne frei für Golden Girlies    
„HermannsBurgtheater“ mit neuem Stück in Unterlüß

Geschichtswettbewerb

Fahrt ins „Kohlosseum“

HEIDEKREIS. „So geht’s nicht 
weiter. Krise, Umbruch, Aufbruch“ - 
so lautet das Thema der 26. Aus-
scheibung des Geschichtswettbe-
werbs des Bundespräsidenten in 
Kooperation mit der Körber-Stiftung. 
Der hiesige SPD-Bundestagsabge-
ordnete Lars Klingbeil wirbt für die 
Teilnahme: „Kinder und Jugendliche 
sollen lernen, wie Menschen in der 

Vergangenheit mit Krisen umgegan-
gen sind und wie aus Umbrüchen 
Aufbrüche wurden.“ So richtet sich 
der Wettbewerb, der bis zum 28. Fe-
bruar 2019 läuft, an Jugendliche un-
ter 21 Jahren sowie deren Lehrerin-
nen und Lehrer. Weitere Infos dazu 
gibt es im Intrnet unter www.koerber-
stiftung.de/geschichtswettbewerb/
teil   nehmerbereich.

5)  23. Januar 2019: Reichtum und 
Materielles, 6) 6. Februar 2019: Rat-
schläge für Eliten - Leitung, Demut, 
Gottesfurcht und Ruhm, 7) 20. Fe-
bruar 2019: Glück.

Das Seminar endet wieder mit ei-
nem gemeinsam vorbereiteten Ab-
schlußgottesdienst am 24. Februar 
2019 um 10 Uhr in der St. Stepha-
nuskirche. Interessierte sind willkom-
men, um Anmeldung wird gebeten 
an das Pfarrbüro unter der Telefon-
nummer (05192) 980610 oder per 
E-Mail an kg.stephanus.munster@
evlka.de.

SCHNEVERDINGEN. Seine dies-
jährige Herbstfahrt unternimmt der 
SoVD Schneverdingen am Mitt-
woch, dem 17. Oktober, nach Dith-
marschen zum „Kohlosseum“. 
Nach einer Schiffahrt in Tönning 
zum Eidersperrwerk geht es gegen 
Mittag zum Kohlbuffet ins „Kohlos-
seum“. 

Dort können verschiedene Kohl-
sorten probiert werden. Beim an-
schließenden Besuch  der „Kraut-
werkstatt“  können sich die Teilneh-

mer über Anbau und Vermarktung 
diverser Kohlsorten informieren. Ein 
Bummel auf dem zur Anlage gehö-
renden Bauernmarkt bietet Gele-
genheit zum Einkauf. Veranstalter 
dieser Fahrt ist ein Schneverdinger 
Reiseunternehmen. 

Die Abfahrt in der Heideblüten-
stadt erfolgt um 7.30 Uhr. Rückkehr 
ist gegen 18 Uhr. Um Anmeldungen 
bis zum morgigen Montag, dem 8. 
Oktober, unter Ruf (05193) 800518 
bei Christa Jantzen wird gebeten.

Konzert
HERMANNSBURG. Unter dem 

Titel „Jazz, Blues und Latin“ gibt das 
Tom-Kölling-Trio auf Einladung der 
Kulturinitiative „AugenSchmaus“ 
am Donnerstag, dem 25. Oktober, 
um 20 Uhr ein  schwungvolles Kon-
zert in der „La Taverna“-Lounge in 
Hermannsburg, Lotharstraße 27. 
Das Trio des Gitarristen und Sän-
gers aus Hannover verbindet spie-
lend die Genres Jazz, Blues und 
Latin. Es wird Eintritt erhoben, Ein-
laß ist ab 19.30 Uhr. Reservierun-
gen: Ruf (05052) 8698.
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immobilien

kraftfahrzeugmarkt

EINBAU 
 GRATIS!

Gleich Termin
vereinbaren!

Winterreifenwechsel

•  Reparaturen  
aller Fabrikate

•  Inspektionen nach  
Herstellervorgaben

• Klima-Service

• Reifenservice

• Unfall-Reparatur

• Lack-Smart Repair

• Hol-&-Bring-Service:  Wir holen Ihr Auto zu Hause ab und bringen es auch wieder zurück!

Autohaus Bargmann
Inh. Sabine Bargmann e. K.

Haverbecker Straße 34 - 36 

29646 Bispingen-Behringen

Telefon 05194 9896-0 · Telefax 05194 9896-26

55
Jahre

bevor die erste Schneeflocke Sie erwischt!
Machen Sie jetzt Ihren Termin!

anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

3-Zi.-Wohnung, Munster-Oerrel, 
EG mit Terrasse und Gartennutzung, 
99 m2 Wfl., 1 Schlafzi., 1 Wohnzi., 
1 weiteres Zi., Abstellkammer, KM 
499,- E plus Heizkosten-Vorausz. 
110.- E, Nebenkosten-Vorausz. 90.- 
E. Stellpatz für PKW auf Grundstück 
vorhanden, Kellerraum inkl., Telefon 
030 54907753, Email: hausver-
waltung@catopuma.de

Wir suchen für vorgemerkte Kunden 
Ein- und Zweifamilien-Häuser in 
Schneverdingen und Bispingen.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Schneverdingen, 2-Zi.-Whg.
für Senioren, ca. 53 m2, Balkon, 
mtl. 185,– + NK, V: 242 kWh (m2a), 
Öl, Bj. 1974, von privat.
Gratisprospekt: Tel. 0 58 62 - 9 75 50

Schneverdingen, 3+4-Zi.-Whg.
ab ca. 73 m2, Balkon, mtl. 254,– + 
NK, V: 196 kWh (m2a), Öl, Bj. 1974, 
von privat.
Gratisprospekt: Tel. 0 58 62 - 9 75 50

Frisch renovierte
3- & 4-Zimmer-Wohnungen

zu vermieten!
kfh Immobilien Management GmbH

Herr Kleeblatt
Danziger Straße 64 · 29633 Munster

Vermietungshotline:
0151  67806748

E-Mail:
t.kleeblatt@kfh-hv.de

heide kurier –
Ihr idealer

Werbepartner

Bei höheren Aufprallgeschwindigkeiten sollte die Anhängerkupplung 
vorsorglich getauscht werden.  Werkfoto: Rameder/Wodicka

Als Rammbock sollte man eine 
Anhängerkupplung niemals miss-
brauchen - viele Menschen vertau-
en aber zumindest auf ihren passi-
ven Schutzwert. 

Etwa dann, wenn ein unvorsichti-
ger Verkehrsteilnehmer an der Ampel 
oder beim Parkvorgang dem „gehei-
ligten Blech“ zu nahe kommt. Der 
harte Stahlhaken kann ganz schön 
austeilen ohne äußerlich selbst 
Schaden zu nehmen.

Von einer Anhängerkupplung ist 
meist nur der massive Kugelkopf 
sichtbar. Je nach Konstruktionsprin-
zip ist dieser direkt mit einer Traverse 

unter dem Fahrzeug verschraubt 
oder verschweißt beziehungsweise 
per Steckverbindung über eine fle-
xible Aufnahme verbunden. Kommt 
es zu einem Heckaufprall, bekom-
men alle verbundenen Komponenten 
die Wucht der Kollision zu spüren. 
Somit können überall Brüche, Risse 
und Verformungen auftreten.

Selbst nach Bagatell-Unfällen soll-
te eine Anhängerkupplung deshalb 
fachkundig untersucht werden. Auch 
die Funktionsfähigkeit der Elektrik ist 
zu prüfen, denn Steckdose und Ka-
bel könnten ebenfalls etwas abbe-
kommen haben.

Anhängerkupplung

Abschleppen
Gilt auf einem Straßenabschnitt, 

zum Beispiel wegen eines Umzugs, 
kurzfristig ein Parkverbot, dürfen 
dort parkende Autos abgeschleppt 
werden. Die Kosten dafür müssen 
die Fahrzeughalter aber nur dann 
tragen, wenn die Parkverbotsschil-
der mit mindestens drei vollen Tagen 
Vorlauf aufgestellt wurden. Das ent-
schied das Bundesverwaltungsge-
richt (Az. 3 C 25.16).

Walnussbaum
Wer im Herbst sein Auto unter ei-

nem Walnussbaum parkt, muss mit 
herunterfallenden Nüssen rechnen. 
Die gilt auch für Autofahrer, die auf 
dem eigenen Grundstück parken, auf 
das der Baum des Nachbarn her-
überragt. Wer unter einem Nuss-
baum parke, trage das allgemeine 
natürliche Lebensrisiko, so das 
Amtsgerichts Frankfurt/Main (Az.: 32 
C 365/17 (72)).

Zu einem Rettungseinsatz mit einem „schwergewichtigen“ Unfallopfer wurden am vergangenen Montag gegen 
10 Uhr die Freiwilligen Feuerwehren aus Schneverdingen und Heber gerufen: Ein Pferd war - vermutlich nachts 
- auf einer Weide in Heber in einen tiefen, extrem verschlammten Graben gerutscht. Nach stundenlangem 
Kampf hatte das Tier offenbar keine Kraft mehr, sich selbst zu befreien. Die Besitzer hielten bei der Rettungs-
aktion den Kopf des Pferdes hoch und beruhigten es. Der hinzugerufene Tierarzt Dr. Alexander Künnecke 
sedierte und versorgte das Tier, damit es die Einsatzkräfte der Feuerwehr mit Hilfe von Landwirt Hermann 
Wichern aus dem Graben bergen konnten. Anschließend wurde das Tier auf die Intensivstation der Pferde-
klinik Nindorf gebracht. Mittlerweile ist das Tier auf dem Weg der Besserung.

Pferd aus Graben gerettet

Prävention im Fokus
Polizei Schneverdingen: Thomas Hass Chef

SCHNEVERDINGEN.  Ein neuer 
Chef leitet seit 1. September die Po-
lizeistation Schneverdingen: Polizei-
hauptkommissar (PHK) Thomas 
Hass ist in die Fußstapfen von Peter 
Hoppe getreten, der zum 31. August 
in den Ruhestand gegangen ist.  Der 
in Schneverdingen auch privat be-
heimatete Polizeihauptkommissar 
Thomas Hass kommt mit einem um-
fangreichen polizeilichen Erfah-
rungsschatz in die Heideblütenstadt. 
Er ist verheiratet und begeistert sich 
in seiner Freizeit insbesondere für 
das Schwimmen und Reisen.

Der 56jährige trat im Jahr 1981 in 
den mittleren Dienst der Polizei Nie-
dersachen ein. Nach der Ausbildung 
und einer anschließenden Verwen-
dung in der Bereitschaftspolizei 
wechselte er 1984 zum damaligen 
Polizeirevier Soltau. Im Bereich „Si-
cherheit, Ordnung und Verkehr“ 
(heute: Einsatz- und Streifendienst) 
verdiente er sich die ersten dienstli-
chen Sporen und lernte den Beruf 
des Polizeibeamten umfänglich von 
der Pike auf. 1994 zog es ihn dann 
erstmals dienstlich nach Schnever-
dingen: er wechselte als „Sachbear-
beiter Polizeistation“ erstmals zur 
heutigen Polizeistation Schneverdin-
gen. Nach einigen Jahren stand dann 
der Wechsel in den gehobenen 
Dienst der Polizei Niedersachsen an. 
Nach dem Aufstieg wechselte er den 
Schwerpunkt und wandte sich der 
kriminalistischen Ermittlungsarbeit, 
insbesondere im Bereich der Be-
trugsdelikte, zu. 2009 nahm er zu-
sätzlich die Aufgaben eines Einsatz- 
und Ermittlungsführers wahr und 
übernahm gleichzeitig die Vertretung 

des Stationsleiters. Im Jahr 2015 
stand ein Wechsel in den Zentralen 
Kriminaldienst bei der Polizeiinspek-
tion Heidekreis an: Thomas Hass 
wechselte in das 2. Fachkommissa-
riat, vorrangig spezialisiert auf Eigen-
tums- und Drogendelikte. Ein Jahr 
später erfolgte dann innerhalb des 
Zentralen Kriminaldienstes der 
Wechsel in das 1. Fachkommissariat, 
zuständig für Tötungs-, Brand- und 
Sexualdelikte.  Von dort schließlich 
wechselte er im Juli 2018 erneut zur 
Polizeistation nach Schneverdingen. 
Durch den Wechsel nach Schnever-
dingen noch während der Amtszeit 
seines Vorgängers konnte er insbe-
sondere in der Vorbereitung des 
größten Einsatzes der Dienststelle, 
dem Heideblütenfest, noch wertvol-
le Erfahrungen von seinem Vorgän-
ger mit übernehmen. Nun ist der 
Staffelstab an den neuen Leiter voll-
ständig übergeben.

Thomas Hass freut sich, daß mit 
seinem Amtsantritt auch der Ausbau 
der polizeilichen Präsenzzeiten der 
Polizeistation Schneverdingen ein-
hergeht. Seit dem 1. Oktober ist die 
Personalstärke im Einsatzbereich so 
angehoben worden, daß in der Hei-
deblütenstadt künftig fast an jedem 
Tag -  rund um die Uhr - ein Streifen-
wagen im Einsatz ist. Sein Wunsch 
für die Zukunft: „Ich wünsche mir 
eine weiterhin enge und vertrauens-
volle Zusammenarbeit mit der Stadt 
Schneverdingen und allen Netzwerk-
partnern. Neben der professionellen 
Bewältigung unserer polizeilichen 
Kernaufgaben möchte ich einen be-
sonderen Schwerpunkt auf die Prä-
vention legen.“

Polizeidirektor Stefan Sengel (l.), Leiter der Polizeiinspektion Heidekreis, 
gratuliert Polizeihaupt Thomas Hass zur neuen Aufgabe.
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stellenmarkt

als Mitarbeiter/in für Service und Küche
in Vollzeit, Teilzeit oder auf 450 E-Basis

Miss PeppeR Gastro GmbH
Am Hanfberg 1 · 29649 Wietzendorf

Telefon 05191 977501 · soltau@misspeppergastro.de

Wir bieten
· einen festen Arbeitsplatz · flexible Arbeitszeiten

· pünktliche Bezahlung
· Mitarbeit in einem jungen, motivierten Team · Karrierechancen

Wir erwarten
· Teamfähigkeit · Flexibilität

· Lernfähigkeit
· Selbstständige Arbeitsweise

· Freundliches, gepflegtes Auftreten
· Zuverlässigkeit

Bewerbungsunterlagen z. Hd. Herrn Michael Wibbeke.

®

Wir suchen dich

  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe 
Ihrer Gehaltsvorstellung sowie Ihres gewünschten 
Eintrittstermins unter dem Stichwort

FÜR UNSERE FILIALE IN SOLTAU/ WALSRODE 

"Augenoptikergesellen Soltau/ Walsrode". 

SUCHEN WIR IN VOLL- ODER TEILZEIT EINEN 

Marktstr. 25  
29614 Soltau 
Telefon: 05191 975 375 

E-Mail: fp6309@apollo-optik.de 

Apollo in Soltau/ Walsrode 
Personalleitung Filialleiter Herr Wolter 

Wir suchen für unsere Filiale Soltau Hagen eine/n nette/n 

Verkäufer/in
Sie arbeiten 80–120 Stunden/Monat vor- und nachmittags im 
Wechsel mit den Kolleginnen, wobei es in dieser Filiale auch  

möglich wäre, nur an den Nachmittagen zu arbeiten.
Grundvoraussetzung: Gute Laune, Lust auf Neues und  

Spaß am Verkaufen leckerer Backwaren.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung unter:

Bäckerei 
Schlumbohm GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 8, 29643 Neuenkirchen
Tel. 05195 5075  
info@baeckerei-schlumbohm.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen

Elektroniker für Energie- 
und Gebäudetechnik (m/w)

Wir bieten ein attraktives, festes Anstellungsverhältnis  
mit guten Entwicklungsmöglichkeiten.

Das sind Ihre Aufgaben:
–  Montage, Inbetriebnahme und Instandhaltung von elektrischen Anlagen 

aller Art, überwiegend in Gewerbe und Industrie
– Kundendienst
Das sollten Sie mitbringen:
–  Abgeschlossene Berufsausbildung zum/r Elektroniker/in Energie und  

Gebäudetechnik oder ähnliche mindestens gleichwertige Qualifikation
–  Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise, eine schnelle  

Auffassungsgabe und Zuverlässigkeit
– Ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein und Engagement
– Führerschein Klasse B
Wir bieten:
–  Vielseitige und anspruchsvolle Projekte
–  Über unser Schulungssystem bieten wir Ihnen regelmäßige  

Weiterbildungsmöglichkeiten
–  Es erwartet Sie eine mitarbeiter- und teamorientierte Unternehmenskultur 

mit einer 38,5-h-Arbeitswoche
–  Sie erhalten eine marktgerechte Bezahlung und profitieren von einer 

gelebten Work-Life-Balance
Schriftliche Bewerbung bitte an:  

Beim Schäferkreuz 1 · Soltau · Telefon (0 51 91) 2367
oder per Mail an: swa@soltauer-elektrotechnik.de

Soltauer elektrotechnik
Gmbh

Tel: 0 51 91 / 23 67 · Fax: 20 11
KundendiensT · service

BeleuchTung · schalTanlagen
FernmeldeTechniK · indusTriemonTagen

Ihr Partner in Sachen Werbung

neues aus der wirtschaft

Herbstmarkt im Wildpark
MÜDEN. Am letzten Wochenende 

der niedersächsischen Herbstferien 
gibt es jedes Jahr einen Herbstmarkt 
im Wildpark Müden - so auch 2018: 
Am Samstag und Sonntag, 13. und 
14. Oktober, lädt der Wildpark Müden 
zu einem bunten Programm ein. Hier-
bei liegt der Schwerpunkt auf den 
Kunsthandwerkern und Ausstellern, 
die ihre Produkte selbst herstellen 
und vertreiben - und sich an diesen 
Tag bei der Arbeit über die Schulter 

schauen lassen. Besucher sollen 
auch bei diesem Herbstmarkt im 
„goldenen Oktober“ wieder schlem-
men und stöbern und vielleicht schon 
das ein oder andere „verfrühte Weih-
nachtspräsent“ erwerben können. An 
beiden Tagen präsentieren sich je-
weils ab 10 Uhr die Kunsthandwerker 
und Aussteller entlang des Park 
Rundgangs. Die Eventfalknerei ist mit 
ihren Flugschauen jeweils um 12 und 
15 sowie um 16.45 Uhr zu sehen.

Eröffnung gefeiert

Am vergangenen Samstag feierte das Dorfmarker Autohaus Johannes 
mit einem Tag der offenen Tür seinen Start als Kia-Vertragshändler: 
Bei der Eröffnungsveranstaltung empfing das Team der „Autohaus 
Werner Johannes GmbH“ die vielen Besucher mit einem bunten 
Programm und diversen Leckereien sowie natürlich zahlreichen Kia-
Modellen: So sorgten Riesen-Dart, Ballon- und Zauberkünstler, 
Lounge-Musik sowie Kinderschminken für Unterhaltung bei groß und 
klein. Zudem führten die Mitarbeiter viele Gespräche rund um die 
 Autos des koreanischen Herstellers: „Das Publikum war bunt ge-
mischt, und es schien, als hätte jede Generation ihr ‚eigenes Modell‘ 
gefunden“, freut sich Sara Hoffmann vom Team des Kia-Partners. 
„Die jungen Erwachsenen waren verliebt in den Stinger, aber auch in 
den neuen Ceed, die jungen Familien hatte eher Interesse am Spor-
tage sowie dem Ceed Sportswagon, der Sorento und der Venga fand 
insbesondere Anklang bei den ‚Best Agern‘, und die Senioren inter-
essierten sich primär für den Stonic oder den Picanto und teils auch 
für den Sportage.“ Aber ein Modell, so Hoffman weiter, habe es allen 
Generationen angetan: der Hybrid Niro. „Auffällig war, daß viele In-
teressierte positiv überrascht waren über die Modellvielfalt sowie 
über die Innovationen - etwa, daß alle Fahrzeuge bereits jetzt über 
die Abgasnorm Euro 6 d temp verfügen.“ Aber auch das neue, schik-
ke Design der Modelle habe für Begeisterung gesorgt, so Hoffmann.

Seit 25 Jahren

In Soltau feierte jetzt der Pflegedienst von Iris Frese Silberjubiläum: 
Seit nunmehr 25 Jahren sorgt der Soltauer Pflegedienst Frese für 
eine zuverlässige und kompetente Betreuung. „Ich kann mich noch 
genau an den Start am 1. Oktober1993 erinnern. Ich gründete einen 
der ersten privaten Pflegedienste im Landkreis“, so die Inhaberin, die 
damals vier Jahre zuvor ihre Ausbildung als Krankenschwester abge-
schlossen und danach zwei Jahre in Hessen auf einer Intensivstation 
und zwei Jahre in einer ambulanten Pflegegruppe in Emden gearbei-
tet hatte. „In der Zeit wuchs der Gedanke, einen eigenen Pflegedienst 
zu gründen“, erinnert sich Frese zurück. Nachdem die erforderlichen 
Formalitäten erledigt waren, startete sie den Betrieb unter dem Namen 
„Ambulante Kranken- und Altenpflege“. „Nach zwei Wochen hatte ich 
so viele Anfragen, daß ich die ersten drei Mitarbeiter eingestellt habe. 
Dienstbesprechungen und -übergaben fanden damals in meiner Kü-
che statt.“ Der Pflegedienst wuchs monatlich und hatte bald ein 
Büro im Alten Grenzweg. „2009 zogen wir dann zu unserem jetzigen 
Sitz in die Walsroder Straße 17 um. Eine Umfirmierung in ‚Pflegedienst 
Frese‘ erfolgte 2016. Heute hat mein Betrieb 40 Mitarbeiter. Sie füllen 
meinen Pflegedienst seit Jahren mit Leben, einige sind von Anfang 
an dabei. Die Mitarbeiter sind die wichtigste Säule des Betriebes, sie 
sind der ‚Pflegedienst Frese‘.“ Die Leistungen der Pflegeversicherung 
wurden über die Jahre immer weiter verändert und erweitert. „Die 
Beratung und Unterstützung der Klienten bei der Beantragung und 
Inanspruchnahme der Leistungen ist ein wichtiger Baustein unserer 
Arbeit.“ Das Spektrum reicht heute von Pflege und medizinischer 
Behandlungspflege über palliative Pflege und Betreuungsleistungen 
bis hin zu hauswirtschaftlichen Leistungen. Foto: suv

Calluna lädt zu Infoabend
Kinder- und Jugendhospizdienst sucht Verstärkung

SOLTAU. „Ich hätte niemals ge-
dacht, daß Kinderhospizarbeit auch 
ganz viel mit Freude und Spaß zu tun 
hat“, meint Angela Schreiber. Sie ist 
eine von zur Zeit 17 ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die 
sich beim Kinder- und Jugendhospiz-
dienst Calluna um Familien mit einem 
lebensverkürzt erkrankten Kind küm-
mern. Das sind schon eine ganze 
Menge Helferinnen und Helfer, doch 
der Verein mit Sitz in Bispingen und 
seinen Räumen in Soltau braucht wei-
tere Verstärkung und lädt deshalb zu 
einen Informationsabend am Mitt-
woch, dem 10. Oktober, ein: um 18.30 
Uhr in den Räumen des Kinder- und 
Jugendhospizdienst Calluna, Almhö-
he 12-14, in Soltau.

Während Angela Schreiber, ver-
sucht, die „Rasselbande“ - drei Kin-
der im Alter von zwei bis zehn Jahren 
- zu bändigen, sitzt deren Mutter im 
Seminarraum und erzählt Mitgliedern 
des Vereins von ihrem Alltag mit ei-
nem lebensverkürzt erkrankten Kind. 
„Wenn man diese Kinder sieht, kann 
man auf den ersten Blick nicht erken-
nen, welches von ihnen schwer er-
krankt ist“, betont Claudia Demitz, 
Koordinatorin von Calluna.

Kinder mit einer lebensbegrenzen-
den Diagnose haben vom Tag der 
Diagnosestellung einen Anspruch auf 
Unterstützung durch den Kinderhos-
pizdienst. Daß sie schwer krank sind, 
muß man den Kindern dabei nicht 
unbedingt ansehen. Und trotz ihrer 
Diagnose kann es durchaus sein, daß 
sie in den Räumen von Calluna durch 
die Gegend toben und mit viel Freude 
dabei sind.

In den Räumen von Calluna steht der Infoabend auf dem Programm.

Während die Kinder spielen, erzählt 
die Mutter von der Belastung im Alltag 
und wie schwer es manchmal ist. Sie 
erzählt aber auch von den schönen 
Momenten, in denen die Krankheit 
nicht im Vordergrund steht. Und sie 
erzählt von der wichtigen Hilfe, die sie 
nun schon seit zwei Jahren durch den 
Kinderhospizdienst Calluna be-
kommt.

Während dessen werden im Ne-
benraum große Pappschilder bemalt 
und eine Höhle aus Decken gebaut. 
Die Kinder kennen die Mitarbeiterin-
nen schon lange und haben großes 
Vertrauen zu ihnen.

„Um den Familien diese wertvolle 
Unterstützung geben zu können, 
brauchen wir immer ehrenamtliche 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Be-
sonders jetzt, weil sich unser Gebiet 
vergrößert und wir nicht mehr nur im 
Heidekreis tätig sind“, so Demitz.

Interessierte sollten allerdings wis-
sen, daß es schon einer gewissen 
Vorbereitung bedarf, um sich hier en-
gagieren zu können: Jede Mitarbeite-
rin, jeder Mitarbeiter muß einen Befä-
higungskurs absolvieren, bevor sie 
oder er in den Familien eingesetzt wird.

Wer Interesse an dieser besonderen 
ehrenamtlichen Arbeit hat, findet wei-
tere Informationen auf www.kjhd-
calluna.de. Außerdem steht der ge-
nannte Infoabend auf dem Programm, 
bei dem genaue Informationen über 
den Kurs, die Inhalte und das Team 
gegeben werden.

Fahrraddieb
SOLTAU.   Am vergangenen Don-

nerstagmorgen kontrollierten Polizei-
beamte in Soltau einen Fahrradfah-
rer, der, wie sich herausstellte, mit 
einem gestohlenen Fahrrad unter-
wegs war. Es stellte sich heraus, daß 
er das Rad zuvor vom Campingplatz 
Moränasee entwendet hatte. Der 
„Drahtesel“ wurde anschließend an 
den Eigentümer übergeben.

„CDU hört zu“
SOLTAU. „Die CDU hört zu“ - unter 

diesem Motto sind Mitglieder der 
CDU Soltau sowie der Landtagsab-
geordnete Dr. Karl-Ludwig von Dan-
witz am Samstag, dem 13. Oktober, 
ab 10 Uhr auf dem Soltauer Wochen-
markt an einem Stand für alle Bürge-
rinnen und Bürger ansprechbar. „Die 
CDU möchte die Sorgen und Proble-
me, Anregungen und Fragen der 
Bevölkerung aufnehmen. Wir möch-
ten wissen, was die Bürgerinnen und 
Bürger aktuell von der Politik erwar-
ten. Natürlich interessieren uns die 
örtlichen Themen am meisten, aber 
auch für Bereiche der Landes- und 
Bundespolitik haben wir ein offenes 
Ohr“, so CDU-Stadtverbandsvorsit-
zende Elke Cordes.

Einbrecher
SOLTAU. In der Nacht vom vergan-

genen Sonntag, 20 Uhr, bis Montag 
früh, 7 Uhr, brachen bislang unbe-
kannte Täter in der Lüneburger Straße 
in Soltau in Firmenräumlichkeiten ein. 
Laut Polizeibericht brachen sie ein 
Fenster auf und drangen durch dieses 
in die Räumlichkeiten ein. Mit Diebes-
gut verschwanden sie durch die Ein-
gangstür. Sie entwendeten unter an-
derem Elektrogeräte und Laptops.
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stellenmarkt

Ahrens
Marktstraße 6 · 29640 Schneverdingen
Tel. 05193 6020 · www.edeka-ahrens.de

Wir suchen zu sofort eine zuverlässige

70–80 Stundenkraft (m/w)
für unseren Postschalter

mit Berufserfahrung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte z. Hd. Hr. Ahrens

Gestalte die Gegenwart  
und die Zukunft mit uns!

Olin Corporation – 1892 gegründet in Nordamerika – 
beschäftigt rund 6.400 Mitarbeiter in 20 Ländern und 
ist Weltmarktführer in der Chlor-Alkali-Branche und für 
Epoxid-Harze sowie eines der führenden Unternehmen 
für chlorierte Wasserstoffe. 

Haben wir Ihr Interesse 
geweckt?
Dann bewerben Sie 
sich jetzt unter der An-
gabe der Jobbezeich-
nung und senden uns 
Ihre aussagekräftige 
Bewerbung an: 
jobs@OIinBC.com

Weitere Informationen 
über uns finden Sie  
unter: www.olin.com

Damit unsere CHEMIE auch weiterhin erfolgreich stimmt, 
suchen wir am Standort Stade Unterstützung für unsere 
Produktionsanlagen & Forschung & Entwicklung

• Chemikant (m/w/d)

 • Chemielaborant (m/w/d)

Blue Cube Germany Productions GmbH & Co. KG, 
Human Resources / C4-3, Bützflether Sand 2, 21683 Stade

Wir suchen

Reinigungskräfte m/w
ab sofort für unsere Objekte 

in Schneverdingen.

KNOP Walsrode
Glas- und Gebäudereinigung
Telefon (0 51 61) 30 15

Kraftfahrer
FS-Klasse C1 oder alt 3,  
für 7,5t LKW gesucht. 

5-Tage-Woche 
von 7.30 – ca.18.00 Uhr, 

eigener PKW, Fahrerkarte und 
Module sind Voraussetzung. 
Einsatzort Depot Bomlitz.

Telefon 01 72 - 6 96 09 60
und 0 42 55 -14 85

Mitarb. für Verkauf TZ
15 Std./W. od. 450 a n. Schneverd.
ges. Tel. 08031 381200 (Mo.–Fr.) 

Schilder Kürzinger GmbH

Paketzusteller/innen
mit Führerschein Klasse B

für feste Touren
im Raum Bothel und Langwedel

in Festanstellung gesucht.
Arbeitszeit Mo.-Fr. ab 6.00 Uhr,

Einsatzort Depot Bomlitz.

Zusätzlich werden

Aushilfsfahrer/innen
für die Samstagszustellung
auf 450.- E-Basis gesucht.

Ideal für Rentner/Frührentner
und Studenten.

Telefon 0172 6960960 
und 04255 1485

Wir suchen

Pflegeassistenten (m/w)
Pflegehelfer/in (m/w)

in Teil- oder Vollzeit.

Wir bieten:
eine verwantwortungsvolle Aufgabe

ein motiviertes Mitarbeiterteam,
gutes Betriebsklima,
attraktive Bezahlung,

Weihnachtsgratifikationen,
Bonusleistungen,

betriebl. Altersvorsorge,
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Oskar-Wolf-Straße 14 · 29664 Walsrode ·  05161 9750
info@swe-walsrode

Wir suchen
zur Verstärkung unsere Teams
eine flexible Servicekraft
(ca. 20 Std., mittags u. abends)

Telefon 05195 7098

Für unser neues Team suchen wir ab sofort

Mitarbeiter/innen (m/w/d) in Teilzeit 
20 Wochenstunden und 450€-Basis

Ihre Aufgaben

 Datenerfassung und Datenpflege im EDV-System
 Gewährleistung von Datenqualität und Datenaktualität
  Ansprechpartner für Kunden zu bestehenden Verträgen

Dieses Profil zeichnet Sie aus

 Erste Erfahrungen in der Datenerfassung
 Sicherer Umgang mit EDV
 Sorgfältige und gewissenhafte Arbeitsweise
 Freude am Arbeiten im Team

Ihre Chancen
 
 Interessanter und vielseitiger Arbeitsplatz 
   Neues Team 

 Teilzeitbeschäftigung auf 450 € Basis oder mit einer
   wöchentlichen Arbeitszeit von 20 Stunden

Sind Sie interessiert?  
Dann richten Sie Ihre aussagekräftigen und vollständigen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 19.10.2018 an:
 

M&H Abrechnungsstelle, Frau Glissmann
Am Exerzierplatz 18, 29633 Munster

oder glissmann@in-ception.com
(Onlinebewerbungen werden nur als zusammengefasstes 

PDF-Dokument entgegengenommen.)

Unser Team braucht 
Verstärkung.

Physiotherapeut/in gesucht
Praxis Thekla Herzberg

in Bad Fallingbostel
Tel. 05162 5400 oder 0173 8717232

Wir suchen zuverlässige 

Reinigungskräfte  

in Soltau (Stadtmitte)
AZ: Mo.–Fr. ab 17.00 Uhr, Schlüssel-
stelle (monatl. Verdienst € 260,00). 

in Soltau (Harber)
AZ: Mo.–Fr. ab 5.30 Uhr für ca. 3,0 

Std., versicherungspflichtig. 

Außerdem suchen wir flexible  
Urlaubs- und Krankheitsvertretungen.

Wir bieten eine unbefristete Fest- 
einstellung und 28–30 Tage Urlaub.

Die Vergütung erfolgt nach Tarif.

Bewerbungen unter 05193 9848-0

Gebäudereinigung Schneverdingen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS  
GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch  
bei Herrn Michael Treske  
unter 05191 | 808 180 
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EINFACH MEHR
TASCHENGELD

Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung 
Mitarbeiter in  
Wietzendorf, Trauen, Bispingen 
und Schwalingen

Zurzeit suchen wir für die  Anzeigenblätter 
Mitarbeiter in 
Soltau, Schneverdingen 
und Heber

Suche zuverlässige 
Haushaltshilfe  

für 2 x 3 Stunden wöchentlich für  
Privathaushalt in Schneverdingen. 
Sehr gute Deutschkenntnisse unbe- 
dingt erforderlich. Bei Interesse bitte 

melden unter 0171 8318163

Die Kombination
des Erfolges!

Ihr idealer Partner

für Werbung in Ihrer Region.
am Mittwoch & am Sonntag

Arbeit finden! – Im heide kurier  
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Medaille nur knapp verpaßt
U16-Faustballerinnen vom TVJ Schneverdingen bei der DM auf Rang 4

Team der KSK am schnellsten
150 Aktive beim diesjährigen Ämtermarathon in Soltau am Start

WIETZENDORF. Im Kreisliga-
Spitzenspiel der U16-Junioren be-
siegte der TSV Wietzendorf die JSG 
Nordring mit 4:3. Trotz einiger Spie-
lerausfälle auf beiden Seiten sahen 
die zahlreichen Zuschauer eine fai-
re, interessante und in der zweiten 
Halbzeit sehr spannende Partie.

In der ersten Hälfte dominierten 
die TSVer das Spiel und erarbeiteten 
sich zahlreiche Torchancen. In der 
25. Spielminute staubte Dawid Jan-
sen zur hochverdienten Führung ab, 
Florian Mathias erhöhte in der 38. 
Minute auf 2:0. Scheinbar waren 
einige Wietzendorfer dann gedank-
lich bereits in der Halbzeitpause: 
Nach einem unnötigen Ballverlust 
und der anschließenden Ecke ver-
wandelte Nordrings Spieler Maximi-
lian Maas den Eckball direkt in das 
Wietzendorfer Tor (39.). Nach dem 

HEIDEKREIS. Beim 19. Hella-Lauf-
cup in Hamburg starteten in diesem 
Jahr auch zwei Athletinnen vom Tri-
athlonverein Heidekreis: Kirsti Sarika-
ya und Sandra Brunckhorst. Der Lauf-
cup besteht aus drei Läufen und 
insgesamt 47 Kilometern. Den Beginn 
der Serie macht der Hamburger Al-
sterlauf mit zehn Kilometern, gefolgt 
vom Airportrace mit seinen zehn Mei-
len (16 Kilometer). Als Abschluß steht 
der anspruchsvolle Halbmarathon 
durch das Alstertal auf dem Plan. An 
allen drei Veranstaltungstagen zeigte 
sich der Spätsommer von seiner be-
sten Seite, es herrschten optimale 
Bedingungen. Für Kirsti Sarikaya war 
es die erste Teilnahme am Laufcup. 
Sie nutze die Läufe als Teil der Vorbe-
reitung auf die Triathlon-Mitteldistanz 
auf Ibiza in diesem Monat. Sarikaya 
absolvierte mit einer Gesamtzeit von 
4:21 Stunden souverän alle drei 
Strecken und war vor allem mit dem 
beim Alstertal-Halbmarathon erreich-

SCHNEVERDINGEN. Bei der 
Deutschen Meisterschaft der U16-
Faustballerinnen verpaßte der TV 
Jahn Schneverdingen nur knapp 
eine Medaille. Das Team von Mann-
schaftsführerin Zoe Kleiböhmer 
mußte sich mit Platz 4 begnügen. 
Deutscher Meister wurde der War-
denburger TV vor dem SV Düden-
büttel und SV Energie Görlitz.

Die Vorrundenbegegnungen ge-
gen TSV Calw, Ohligser TV und VfL 
Kellinghusen entschieden die Jahn-
lerinnen allesamt überlegen mit 2:0 
für sich. Lediglich gegen den späte-
ren Bronzemedaillengewinner aus 
Görlitz mußte das Team lange kämp-
fen, um auch hier mit 2:0 die Ober-
hand zu behalten. Mit vier Siegen 
aus vier Spielen standen die Heide-
blütenstädterinnen als Gruppensie-
ger bereits im Viertelfinale. 

In diesem trafen sie auf den West-
meister TV Waibstadt, der den er-
sten Satz mit 11:7 für sich entschei-
den konnte. Der TV Jahn konterte 
mit 11:6, zeigte auch im Entschei-
dungsdurchgang eine starke Lei-
stung und machte den Halbfinalein-
zug mit 11:6 perfekt. 

Im Nachbarschaftsduell gegen 
den SV Düdenbüttel aus dem Raum 
Stade gaben die Jahnlerinnen den 
ersten Satz mit 7:11 ab. Mit 11:8 
gelang der Ausgleich. Im dritten Ab-
schnitt war das Spiel bis zum 9:9 
völlig offen, ehe Düdenbüttel die 
beiden letzten Punkte zum Einzug 
ins Finale erzielte. Im Spiel um die 
Bronzemedaille traf der TVJ wie be-
reits in der Vorrunde auf SV Energie 

SOLTAU. 150 Beschäftigte aus 24 
Ämtern, Behörden und Einrichtun-
gen gingen beim diesjährigen Äm-
termarathon in Soltau an den Start. 
Es handelt sich um eine Lauf- und 
Walkingmeisterschaft für Angehö-
rige des öffentlichen Dienstes und 
Ehrenamtliche aus dem Gebiet des 
Heidekreises. In mit Männern und 
Frauen gemischten Mannschaften 
mit jeweils sechs Aktiven laufen und 
walken die Sportlerinnen und 
Sportler eine sieben Kilometer lan-
ge Strecke. Die erzielten Einzeler-
gebnisse werden im Anschluß zu 
einem 42-Kilometer-Mannschafts-
ergebnis addiert.

Nach dem Startschuß durch Land-
rat Manfred Ostermann führte die 
anspruchsvolle Strecke durch den 
Soltauer Böhmewald. Als schnellster 
Läufer konnte sich Sebastian Hilde-
brand von der Oberschule Bad Fal-
lingbostel in einer Zeit von 24:29 
Minuten durchsetzen. Schnellste 
Läuferin wurde in 29:54 Minuten 
Peggy Götting, die für die Mann-
schaft des Wehrwissenschaftlichen 
Institutes für Schutztechnologien 
aus Munster an den Start ging. 

In der Hauptwertung hatte diesmal 
die Kreissparkasse Soltau mit Maik 
Matys, Jan-Olaf Alvermann, Denise 
Matys, Lars Meyer, Birte Böhling und 
Bastian Heinzel in einer Gesamtzeit 
von 3:16:31 Stunden die Nase vorn. 
Auf den Rängen folgten das Wehr-
wissenschaftliche Institut für Schutz-
technologien aus Munster mit Tor-
sten Münchow, Arne Ficks, Peggy 
Götting, Rosi Klug, Christian Lietz 
und Tina Jastremski in einer Gesamt-
zeit von 3:22:58 Stunden auf Platz 2 
sowie die Kreisverwaltung mit Nico-
le Patzelt, Thomas Rekowsky, Ulrich 
Voss, Wolfgang Köhler, dem ersten 
Kreisrat Oliver Schulze und Silke Gla-
nert mit einer Gesamtzeit von 3:30:01 
Stunden auf Platz 3. 

In der Walking-Wertung bestehen 
die Mannschaften aus drei Aktiven 
ohne Geschlechterbegrenzung. Hier 
gewann die Mannschaft der Soltau-
Therme mit Jean Jaworski, Claudia 

Pausentee drehte die JSG auf und 
glich bereits in der 41. Minute durch 
Jannik-Luca Ruschmeyer zum 2:2 
aus. Es folgten aus Sicht der Wiet-
zendorfer zerfahrene 20 Minuten. 
Nordring machte weiter Druck, das 
Spiel drohte zu kippen. Nach eini-
gen Umstellungen waren die TSVer 
dann wieder am Drücker, und in der 
71. Minute traf Nico Dath sehens-
wert zum 3:2, Cedric Reinert erhöh-
te in der 78. auf 4:2. Der Wietzen-
dorfer Jubel war kaum verklungen, 
da verkürzte erneut Maximilian 
Maas mit einem Sonntagsschuß auf 
4:3 (79.) 

Als der sehr gute Schiedsrichter 
Dennis Dräger jedoch kurz danach 
abpfiff, konnten die TSVer ihren 
fünften Sieg im fünften Spiel und die 
damit verbundene Tabellenführung 
pünktlich zum Honigfest bejubeln.

ten Ergebnis sehr zufrieden. Sandra 
Brunckhorst war zum zweiten Mal 
beim Hella-Laufcup mit von der Partie 
und mit ihrem Gesamtergebnis von 
4:55 Stunden mehr als zufrieden, zu-
mal sie damit die im Jahr 2013 er-
reichte Zeit um mehr als 25 Minuten 
verbessern konnte. Beide Läuferin-
nen sind sich hinsichtlich der Läufe 
völlig einig: „Es waren drei ganz be-
sonders schöne Wettkämpfe.“ Vor 
allem das 35. Airportrace wird beiden 
wegen der gelungenen Organisation 
und der attraktiven Streckenführung  
in guter Erinnerung bleiben. Beim Air-
portrace geht es über den Hamburger 
Flughafen, um das Flughafengelände 
herum und auf idyllischen Waldwegen 
entlang. Immer wieder sehen die Ak-
tiven Flugzeuge aus nächster Nähe 
starten und landen. „Viele Hotspots 
haben hier immer wieder auf der 
16-Kilometer-Strecke motiviert“, so 
die beiden Athletinnen aus dem Hei-
dekreis. 

Görlitz. Die Mädchen aus Sachsen 
hatten ihre Halbfinalniederlage ge-
gen Wardenburg besser verkraftet 
und machten einen frischeren Ein-
druck. Der TV Jahn kämpfte trotz-
dem aufopferungsvoll bis zum letz-
ten Ball, mußte sich aber letztlich mit 
9:11 und 8:11 geschlagen geben. 
Die Schneverdingerinnen, die nur als 

Winkler und Tanja Eick in der Ge-
samtzeit von 3:05:47 Stunden. Nach 
der Siegerehrung für die erbrachten 
Leistungen beim Ämtermarathon, 
der in diesem Jahr zum elften Mal auf 
dem Programm stand, wurde es 
noch einmal spannend. 

Rennleiter Wolfgang Erwin hatte 
alle Mannschaften, die pünktlich an-
gemeldet waren, gebeten, einen Vor-
schlag abzugeben, welche gemein-
nützige Einrichtung im Kreisgebiet 
eine Spende in Höhe von 500 Euro 
erhalten solle. Mehrfachnennungen 
waren dabei möglich, so daß es 13 
gültige Vorschläge für zwölf unter-
schiedliche Einrichtungen gab. Das 
Losglück fiel bei der Ziehung auf 
einen Vorschlag der Bundespolizei 
Walsrode. Das Team vom Onkologi-
schen Arbeitskreis Walsrode darf 
sich somit über die Spende in Höhe 
von 500 Euro freuen. Die Ergebnisli-
sten sowie Bilder der Veranstaltung 
sind im Internet unter www.Aemter-
marathon.de zu finden.

lokalsport

Belegten bei der DM den vierten Rang: die U16-Faustballerinnen vom TV Jahn Schneverdingen.

In der Hauptwertung hatte gewann das Team der Kreissparkasse Soltau mit Maik Matys, Jan-Olaf Alvermann, 
Denise Matys, Lars Meyer, Birte Böhling und Bastian Heinzel in der Gesamtzeit von 3:16:31 Stunden. 

Tabellenführer
U16-Kicker vom TSVW siegen erneut

Beim Hella-Laufcup
Zwei Athletinnen aus dem Heidekreis dabei

Feierten ihren fünften Sieg im fünften Spiel: die U16-Kreisligakicker des  
TSV Wietzendorf.

Vertraten den Triathlonverein Heidekreis beim 19. Hella-Laufcup in Ham-
burg: Kirsti Sarikaya (re.) und Sandra Brunckhorst (li.).

Nachrücker noch einen Platz unter 
den 23 Teilnehmern bekommen hat-
ten, haben ein gutes Turnier gespielt. 
So hielt sich die Enttäuschung bei 
den Spielerinnen und beim Trainer-
duo Christine Seitz und Eric Heil 
auch in Grenzen. „Unsere Mann-
schaft hat alles gegeben und ist zum 
Ende hin an seine Grenzen gekom-

men, sowohl körperlich als auch 
spielerisch. Mit Platz 4 hatten wir im 
Vorfeld nicht gerechnet - und von 
daher ist alles ok“, so Seitz nach 
dem letzten Spiel. TV Jahn: Kimber-
ly Groß, Zoe Kleiböhmer, Lilliy Bre-
mer, Natahlie Domurath, Lara 
Boeckhoff, Emily Gotzmann und 
Leni Seyer..

Schnellste Läuferin war in 29:54 Minuten Peggy Götting (Nr. 244) von der 
Mannschaft des Wehrwissenschaftlichen Institutes für Schutztechnolo-
gien aus Munster.
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Garten      im Herbst
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Auch wenn der Sommer sich all-
mählich seinem Ende zuneigt, ist 
das kein Grund, melancholisch zu 
werden. Denn gerade im Herbst 
läuft die Natur noch einmal so 
richtig zu Hochform auf. Mit einer 
Fülle von farbenfrohen Herbstblü-
hern entfacht sie ein wahres Feu-
erwerk an natürlich schönen Au-
genblicken und gibt der Seele Ge-
legenheit, vor dem Winter noch 
einmal richtig aufzutanken.

In seiner Farbenpracht kann der Herbst 
durchaus mit dem Frühjahr und dem 
Sommer mithalten: Astern, Eriken, Cal-
lunen, Chrysanthemen, Dahlien, Fett-
hennen, Anemonen, Phlox, Purpur-
glöckchen und viele weitere Pflanzen 
sorgen mit beeindruckendem Farben- 
und Formenreichtum für Wohlbefin-
den und gute Laune und lassen 
sich zudem hervorragend 
miteinander kombinieren. 
Ob im Beet, Kübel, 

Topf oder Vase, bunte Herbstblüher 
schmücken sowohl den Garten als auch 
das Wohnzimmer und sind liebevoll ar-
rangiert zudem auch ein wunderbares 
Mitbringsel. Dank ihrer leuchtenden 
Farben und abwechslungsreichen Blü-
ten lassen sich blühende Herbstpflanzen 
im Handumdrehen traumhaft schön 
kombinieren und können so an grauen, 
kühlen Tagen die Seele erwärmen. 

Den Lärmschutz beim Betrieb von Ge-
räten und Maschinen im Freien regelt 
die bundesweit geltende 32. Verord-
nung zur Durchführung des Bundesim-
missionsschutzgesetzes, auch Geräte- 
und Maschinenlärmschutz-Verordnung 
oder 32. BImschV genannt. Wir sagen 
Ihnen, was das für Sie bedeutet.

Folgende Geräte dürfen in Wohngebieten und 
Kleinsiedlungsgebieten an Sonn- und Feierta-
gen ganztätig sowie an Werktagen in der Zeit 
von 20 bis 7 Uhr nicht betrieben werden.
• Heckenscheren
• Rasenmäher
•  Rasentrimmer/ 

Rasenkantenschneider
• Schredder/Zerkleinerer
•  Wasserpumpen, die über Wasser  

betrieben werden
Wer seine Hecke oder seinen Rasen dagegen 
mit reiner Muskelkraft - sprich mit einer Hand-
schere oder einem Handmäher - schneiden 
möchte, darf das jederzeit tun.
Auf dem Land gelten andere Regeln
Anders sieht es beispielsweise in Dorf- oder 
Mischgebieten oder auch Gewerbegebieten 
aus: Für sie gelten die Betriebsverbote der 32. 
BImschV nicht, das heißt dort dürfen Rasen-
mäher und Co. jederzeit betrieben werden. 
Grenzen sind hier nur die allgemeine Nachtru-
he und mögliche Sonderregelungen.

Schlafen Sie entspannt.
Mit Insektenschutzgittern 
von Neher.

Die Nr. 1 im Insektenschutz.

Almhöhe 12-14, 29614 Soltau
Telefon (05191) 9899-0 · Fax 9899-11

Email: info@kfs-fensterbau.de
Öffnungszeiten Ausstellung:

Mo.– Fr. 8 –17 Uhr · Sa. n. Vereinbarung

Täglich 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
Samstag 9 bis 13 Uhr

29643 Neuenkirchen OT Tewel-Moor
Moorstraße 2 · Telefon (05195) 7170

WIR HALTEN EINE
große Auswahl an Garten- u.
Motorgeräten für Sie bereit.

Blütenzauber  
zum Saisonende
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Lärmschutz  
beachten

AM HOLZFELD 59    ✩    29640
SCHNEVERDINGEN � TELEFON
✩ (05193) 2933   ✩   FAX 7988  ✩ 

✩ EMAIL: info@bruinenberg.de  ✩

GARTENGESTALTUNG  ✩  PFLEGE
PLANUNG  ✩  HOLZ  +  PFLASTER
-ARBEITEN    ✩    TEICHANLAGEN

✩  FRIEDHOFSPFLEGE  ✩
✩   GEHÖLZSCHNITT ALLER ART  ✩

G A R T E N B A U

Alte Zahnbürsten

Mit ihrer Idee, Kinder für eine bessere Zahnhygiene zu sensibilisieren und 
ihnen dieses Thema schon möglichst früh nahezubringen besuchten 
(v.re.) Susanne Schmelzer, Leiterin im Soltauer Dentallabor Lorenz, und 
Katharina Müsebeck, Zahnärztin aus der Böhmestadt, mit ihrer Auszu-
bildenden Selma Catuk (li.) kürzlich zum „Tag der Zahngesundheit“ die 
 Kita Stalmannstraße in der Böhmestadt. Dort zeigten sie den Mädchen 
und Jungen dabei nicht nur, wie sie sich richtig die Zähne putzen sollten, 
sondern sie klärten die Gruppe zudem mit Hilfe eines Memory-Spiels 
darüber auf, welche Nahrungsmittel gesund und welche weniger gesund 
für die Zähne sind, wie wichtig es ist, regelmäßig zum Zahnarzt zu gehen 
und regelmäßig die Zahnbürste gegen eine neue auszutauschen. Um 
letzteres zu verdeutlichen, riefen die beiden Initiatorinnen bereits Anfang 
des Jahres zu einer besonderen Aktion auf: Die Kinder sollten ihre be-
nutzten Zahnbürsten beim Wechsel dabei nicht zu Hause wegwerfen, 
sondern sie in der Kita in einem Karton sammeln. Pro Kilo stifteten Labor 
und Zahnarztpraxis 20 Euro. So kamen schließlich für den Förderverein 
der Kita Stalmannstraße 150 Euro zusammen. „Die Aktion kam bei den 
Kindern und Teams der Einrichtung sehr gut an, und wir überlegen sie 
im kommenden Jahr zu wiederholen“, planen Schmelzer und Müsebeck.

Für die Artenvielfalt
Kostenfreier Workshop „Naturnahe Hecken“

SCHNEVERDINGEN. Auf Einla-
dung der BUND-Ortsgruppe und des 
Kulturvereins Schneverdingen be-
sucht die Naturgartengestalterin Grit 
Lory aus Hamburg die Kulturstellma-
cherei, Oststraße 31, in Schneverdin-
gen. Am Samstag, dem 13. Oktober, 
ist sie dort ab 13.30 Uhr zu Gast und 
leitet einen kostenfreien Workshop 
zum Thema „Naturnahe Hecken“. Der 
Hintergrund: Lebendige Gärten sollen 
nicht nur Freude bereiten, sondern 
auch zum Erhalt der Artenvielfalt bei-
tragen. In diesem Kurs lernen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer na-
turnahe Hecken aus heimischen 

Sträuchern kennen - frei wachsend 
oder geschnitten, denn es gibt nicht 
nur die Kirschlorbeer- oder Thujahek-
ke. Die Gruppe lernt etwas über hei-
mische Sträucher und deren Ansprü-
che, Eigenschaften und ökologische 
Bedeutung für die Tiere. Denn auch 
Tiere brauchen neben Nisthilfen eine 
„Infrastruktur“. Im Workshop geht es 
um „grundlegende Wuchsgesetze“ 
und darum, wie Hecken bei Bedarf 
unauffällig in Form gehalten werden 
können. Um Anmeldung per E-Mail 
an die Adresse bund.schneverdin-
gen@bund.net oder unter Ruf  (05198) 
9811190 wird gebeten.

Ein kostenfreier Workshop zum Thema „Naturnahe Hecken“ steht am 13. 
Oktober in der Kulturstellmacherei in Schneverdingen auf dem Programm.

2. Boule-Treff in Munster
MUNSTER. Das Boulespielen er-

lernen oder einfach in gemütlicher 
Runde mit anderen Interessierten 
zusammen eine Runde Boule spie-
len - das ist möglich beim 2. Boule-
Treff in Munster, zu dem der Senio-
renbeirat der Örtzestadt für den 9. 
Oktober in der Zeit von 15 bis 17 
Uhr zur Boulebahn im Park am Müh-

lenteich einlädt. Willkommen sind 
alle Interessierten. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Während der 
Veranstaltung werden Getränke und 
kleine Snacks vom Event-Team des 
Bürgerhaues angeboten. Der Erlös 
aus dem Verkauf kommt der Ju-
gend- und Seniorenarbeit in Mun-
ster zugute. 

Thema Amputation
SCHNEVERDINGEN. Um das 

Thema Amputation geht es beim 
nächsten „MännerFrühstück“ im 
„Löwenbräu“ in Schneverdingen am 
Samstag, dem 13. Oktober, von 9 
Uhr bis 11.30 Uhr. 

Referent ist Frank Wagner, Mit-
glied der Selbsthilfegruppe für Am-
putierte der Region Hannover. Er 
berichtet nach dem gemeinsamen 
Frühstück davon, wie es ist, wenn 
der Körper nicht mehr ganz ist. Wie 
geht das Leben nach einer Amputa-

tion weiter, wenn man durch Unfall 
oder Krankheit ein Gliedmaß verlo-
ren hat. Wagner wird aus seinem 
Leben erzählen, aber auch berich-
ten, welch große Hilfe die moderne 
Medizintechnik im Prothesenbereich 
bietet. 

Für die Veranstaltung inklusive 
Frühstück wird ein Kostenbeitrag 
erhoben. Anmeldungen sind bei Ul-
rich Wrede, Ruf (05193) 50818, und 
direkt im Löwenbräu, Ruf (05193) 
970756, möglich.

Infoabend im Klinikum
WASLRODE. Die Klinik für Gynä-

kologie und Geburtshilfe des Heide-
kreis-Klinikums in Walsrode lädt zu 
einem Infoabend für werdende Eltern 
zum Thema „Die ersten Tage nach 
der Geburt - Ein guter Start im Hei-
dekreis-Klinikum“ ein: Am Donners-
tag, dem 18. Oktober, um 19 Uhr im 
Gesundheitszentrum in der Saarstra-
ße 16 in Walsrode. Kinderkranken-
schwester und Stillberaterin Ilse-

Marie Lentz und Hebamme Inga 
Diers informieren regelmäßig jeden 
dritten Donnerstag im Monat über 
die Themen Bonding und Bindung, 
Stillen und Flasche sowie Möglich-
keiten einer gemeinsamen Unterbrin-
gung im Klinikum. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Weitere Infos 
beim Sekretariat der Klinik für Gynä-
kologie und Geburtshilfe, Telefon 
(05161) 6021451. 
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private kleinanzeigen

kfz-markt

1x PEUGEOT und 1x PIAGGIO 
50 ccm Motorroller beide fahrbereit 
können auch geliefert werden pro 
Roller 290.- 0176 51401678
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

VW Golf Variant, EZ 5/99, HU 5/20, 
55 KW, 215 tkm, SD, Radio, grünmet, 
unfallfrei, Scheckh. kompl., klasse 
Zustand, 2400,- 0172 436 8673

2x Opel Kleinwg. + Cabrio Agila 
1.290.-, TÜV/AU + Kupplung neu, 
5-l-Auto, guter Zust,; Liebhaber Cab. 
Astra 1,5 J. TÜV, Extras, gutes Ver-
deck, Alu etc. 1.500.- 0173 4105542

4trg. Fam.-Limo, TÜV neu, wenig 
km, 1.190.-, Servo, ZV, div. Extras, 
Euro4, Opel/Daewoo Kalos wie Ast-
ra 5-GLa100 Steuer günstig 01522 
8344898

Jeden Sonntag, 14–17 Uhr

SCHAUTAG
450 m2 tolle Ideen  
fürs Bad und die neue Heizung!

Camperfamilie sucht Wohnwagen 
oder evt. auch Wohnmobil zum Kauf. 
0176 80172373

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Suche Deutsches, Japanisches 
Fahrzeug Skoda. Auch Unfall. 0175 
1696564 oder 05196 3147531 Gerne 
WhatsApp

4 Winterreifen 205/60 R16 92H; 
Hankook; auf 5 Loch Stahlfelge; 
Radkappen; wegen Fahrzeugwech-
sel; ca. 6 Monate benutzt; VB 350.- 
0163 9711299

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

Oldtimer IHC 320 S, Bauj. 1961, HU 
2020, zugelassen, betriebsbereit, 
guter Zustand, 20 PS, Verdeck, Mäh-
werk, für 3200.-, Details 04265 
9540654 u. 0170 2704969

Winterreifen auf Stahlfelge, VW 
Passat o. Ä. Uniroyal MS Plus 
215/55/R16 H, 150.- 0176 47124068

Opel Corsa C, 1,2 l, 80 PS, TÜV neu, 
EZ 05, top Zustand, 155 tkm, neue 
Allwetterreifen, Servo, ABS, Klima, 
ZV, el. FH, Scheckheft gepfl. 2.290.- 
0151 28743078

VW Passat, TÜV neu, EZ 12/97, 270 
tkm, Fünftürer, v. Extras, Servo, Kli-
ma, TÜV 10/2020, nur 1.490.-, ge-
pflegter Kombi 0170 1848686

VW Golf 6 Var., 1.6 TDi „Match“, Bj. 
2013, silber, Navi, Teilleder, 192.300 
km, TÜV 6/20, el. FH, Sitzhzg., 2. 
Hd., Alu, LRA, Rel., FP 6.666.- 0151 
62987086

Renault Kangoo, Bj. 2005, Motor 
1.5 Diesel DCi-Diesel, 62 kW, 5Sitzer, 
2. Hd., TÜV 4/20, nur 88.600 km, 
R/C, Servo, ZV, VHB 2.750.- 0151 
63359745

Mercedes C 200 T Elegance, Bj. 
11/2011, nur 21.000 km, Automatik, 
Comand., Rückfahrkamera, AHK 
usw. nur 18.490.- 0171 9646663

4 Mercedes Alu-Kompletträder 
7,5x16 H2 ET42 für MB W211 oder 
C-Klasse, Teilenr.: A211 4015702 mit 
Dunlop 205/60 R M+S nur 150.- 0171 
9646663

990.-, Kombi mit AHK, Vectra, Mod. 
03, 74 kW, 1,6 l, guter Zustand, Neu-
teile, TÜV 2/19 oder neu VB, 6-7-l-
Auto, grüne Umweltplakette, Extras 
05822 9419754

Kombi: 2 l, Autogas/Benzin, mit 
AHK + TÜV neu, Nissan Primera mit 
div. Neut., Bremse etc. 103 kW, grü-
ne Umweltpl., div. Extras, Tanken f. 
60 Cent/Liter 1.990.- 05822 9419754

Daihatsu Move, Mini-Van, HU neu, 
blau-met., km gesamt 167 tkm, aber 
Maschine überholt jetzt 35 tkm m. 
Beleg, 67.- Steuer, 5 l auf 100 km, 4x 
el. Fenster, beheizb. Spiegel u. elek-
tr., neue Batterie, Bremsen neu, CD-
Rd., Allw.-Rfn., ist Hundeauto, klein 
aber oho! 1.300.- VB 0162 6512079

VW Golf 5, EZ 02/2007, 1,4 l Benz., 
59 KW, HU 02/20, 175 tkm, 3 Türen, 
Silber, Ganzjahresreifen 3.500,- 
05193 807112

Winterreifen auf Stahlfelge z. B. 
Ford KA, 175/65 R14 T, Preis 100.- 
05193 9799065

Opel Astra, Bj. 99, 1,6 l, Werkstatt-
überholt mit neuem TÜV, 2.000.- VB 
noch TÜV 2 Mon. 05191 9795741

Anhänger, Pferde-Nutz-Hänger, 
Vollpoly Van Mada, Heckklappe, Sei-
tentür, guter gebr. Zustand, TÜV neu, 
1.990.- 05822 3521

verkaufe

Schallplatten- u. Kassettenplayer, 
mit Kopfhöhrer und Fernbedienung 
und 91 schöne LP’s und 30 ebenso 
schöne Singles, VB 100.- 05191 
979064

Flohmarkt „Rund ums Kind“ am 
27.10.18, 10 bis 12 Uhr im DGH Wes-
seloh. Info und Anmeldung 04265 
953657 oder 04265 94075

Renault Mégane Kombi, TÜV 
10/19, Preis VB, Astschere von Wolf 
15.-, Soltau 0174 4016205

Hausflohmarkt, gut erh. Jungen-
Kinderbekleidung, Winterj., Schnee-
anz., Mützen, Handsch., Pullover, 
Westen etc. ab Gr. 80-92, günstig zu 
verkaufen 05193 3331

HEIZUNG?
Finden Sie gleich den  

richtigen Preis mit unserem 

Heizungsrechner 
auf www.schoneboom.de

NEUE

1 Satz Pirelli Winterreifen, 205/55 
R16 91H, M+S a. 5-Loch-Stahlf., 
Radk., Profil 4,5-6 mm, bisher auf 
BMW (Raum Soltau), 120.- 0177 
7815268

Winterreifen ContiWinter Contact 
TS850 auf Stahlfelgen; 195/65 R15T; 
Alter 3J.; Zust. sehr gut; im Autohaus 
gelagert; Festpreis 180.-  0160 
97592797

Der Winter kommt! Kaminholz, tro-
cken, Eiche, Birke, Erle und Kiefer, II. 
Wahl, Länge ca. 30 cm, keine Schütt-
meter, ab 20 Uhr 0171 8418373

Softlux Ecksofa mit Ottomane 
rechts, 2,40 / 1,60 m, blau, mit Ses-
sel und Hocker, guter Zustand, 
100.-, Bilder per WhatsApp 0176 
72997288

Schmiede- und Hofflohmarkt am 
Samstag, den 6.10 in Munster, 
Schmiede Schenk, Uelzener Str. 8, 
14 bis 16 Uhr

WR 205/55 R16 auf Stahlfelge, 
5-Loch für Opel Zafira 50.- 0162 
4131883

PKW-Anhänger mit Deckel, 1300 
kg ZZG, Baujahr 95, reparaturbed., 
VB 300.- 0162 4131883

Garagenflohmarkt am 13.11.18 im 
Hasenwinkel 48, Schneverdingen, 
CD’s, Bücher, Kindersachen uvm. 
05193 4188

Verk. günst. Kaffee-/Frühst.-Serv., 
10 Pers. Wilde Rose Villeroy u. Boch 
mit div. Zubeh., Zinn- u. Kupferteile, 
1 Da.-Fahrr., 1 Benzinrasenm., Ka-
minh. 0174 9110267 o. 04121 76663

Eßzimmertisch, Kirschbaum, oval 
0,98 x 1,70 (ausgezogen 2,20 lang)
Preis VB ab SvD 0172 4034763, Ge-
schirrspüler Bomann (12 Maßgede-
cke) 45.-, 0172 4034763

Perserteppich, heller Grund, gerei-
nigt, 2 x 3 m, 220.-, Brücke dunkel-
rot/beige/blau 35.-, Kaffeeserv. Ma-
ria Streubl. (12P), V&B, Meißen, Svd, 
0172 4034763

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Ecksofa u. separat. Sessel, Kunst-
leder dunkelgrün, 226 x 226 x 90 cm, 
Sitziefe 54 cm, Sitzhöhe 46 cm. 
Selbstabholer, Preis VHS 05191 
5719

suche

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z.B. für 
Dt. Kreuz bis 1500.-, hole ab. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Kaufe Ihren Trödel, Porzellan, Blei-
kristall, Möbel, Lampe, Antik, Näh-
maschine, Pelze, Modeschm., Uh-
ren, Münzen, Nachlass, uvm.  Alles 
anbieten! 0177 6123306

Frontmähwerk mit ca. 3 m AB und 
Kipper 5,7 - 8 to gesucht. 0171 
5252487

Kaufe Zinn aller Art! (Teller, Krüge, 
Becher) sowie Silberbesteck 
90/100/800 (auch versilbert o. Ein-
zelteile) Alles anbieten! 0177 6123306

Suche 2-3-Zi.-Wohnung oder kl. 
Haus, 20-50 km, Nähe Soltau für ge-
werbliche Zimmervermietung. 01575 
6944093

Gesucht: Meine Freunde der British 
Army: stationiert 1987/1988 Kaserne 
„Hohe Wende/Trenchard-Barracks“. 
Nickname „Taff“ und „Ken“, beide 
Major. Wer etwas wissen könnte, bit-
te an: Kerstinjoost@mail.de senden. 
Vielen Dank, Sie helfen sehr viel.

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Suche EG-Whg./Einlieger, 2,5 Zi. 
mit kl. Garten u. Terrasse wäre super, 
Tieraltung, bitte alles anbieten. G. 
Michaelis 05191 72121

Moin, Moin, suche Zinn und Be-
steck. Bitte alles anbieten. 01520 
9281667

Western-Romane, Tausch oder An-
kauf, Biete an ca. 130 Stk. G-F-Un-
ger Sammelbände gut erhalten 30.- 
05191 15408

• TRAUMBÄDER  • KUNDENDIENST
• ÖKOLOGISCHE HEIZSYSTEME

Harburger Straße 17 a · Schneverdingen
Tel. 05193 9841 0 · www.schoneboom.de

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Alben, 
Wehrpaß, Orden, Urkunden, EK2, 
Feldpost, Bücher, Helm, Bajonett, 
etc. 04231 930162

immobilien
vermietung

Svd. exkl. Landh., 1300 qm/200 qm, 
7 Zi., 2 Kü., Innen-, Außen-Kam., 
Vollbad, G-WC, Duschb., Garage m. 
Abstellr., Südbalk., Terr., überd. Frei-
sitz, exkl. Gart., 1.650.- + NK,Chiffre 
15205 Heide Kurier, Soltau

Wir suchen eine 3-4-Zi.-Whg. in 
Svd., bis 500.- KM, EG mit Terrasse 
wäre schön. 05163 3370741

Soltau: Ruh. 2-Zi.-Whg., 1. OG, Flur, 
Kü. m. EBK, Tagesl.bad (Du., V-Bad, 
WM-Anschl.), SW-Balk-, Außenroll., 
Kabel, Gegenspr.anl., eig. Fahrradr., 
Kfz-Stellpl. 295.- + NK 0170 3004590

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

in Munster

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

3- u. 4-Zi.-
Whg. 60–84 m2, 
komplett renoviert mit 
Terrasse oder Balkon

SVD, schöne OG-Whg., im 4-Fam.-
Haus, ca. 78 qm, EBK, Badew., Ab-
stellr., Garage, kein Hund, 128,1 kWh 
Verbr., 726.- warm + 2 MM Kt., Zen-
tr.Nah 05193 7218

Soltau Baderstr. 10, 2 Zi., EBK, V-
Bad, Terrasse, Laminat, Kellerraum, 
56 q, zum 1.11.2018, 340.- + 80.- NK 
01522 2425616

Soltau DHH, 141 qm, 6 Zi., Küche, 
2 Bäder, HWR, EBK, Keller, Freisitz, 
Garten, ruhige Lage, Heizung neu, 
Fenster neu, KM 850.- + NK + Kt 
0177 1575893

Suche Unterstellplatz für Young-
timer im Raum Soltau und Umge-
bung.Möglichst Ganzjährig. Garage, 
Scheune etc. 05191 17227 o. 0163 
3093 241

PKW-Garage für Oldtimer oder als 
Lagerraum in Soltau/Willingen zu 
vermieten 40.-/Mon. 05191 12773

Bispingen, Lagerraum zu vermie-
ten, z. Z. 75.-, 30 qm, Regale können 
übernommen werden. VB 0151 
61208486

Soltau, 2-Zi.-Whg., EBK, Balkon, 59 
qm, 360.- + NK 100.-, 2 MM Kt., ab 
1.11.18 zu verm., renoviert, Stellplatz 
inkl., Mo.-Fr. 05191 16034

in Soltau

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

3-Zi.-Whg. 
ca. 60 m2,
komplett renoviert

Sol: 3-Zi.-Whg., zentr. Lage, 68 qm, 
1. OG, EBK, Bad, Stellpl. f. PKW,keine 
Tierhaltung, sofort frei, 380.- KM, + 
MMK, + NK 0152 24367685

Soltau, renovierte 3-Zi.-Whg. mit 
Balkon im MFH, 3. OG, 70 qm, keine 
Tierhaltung, EBK könnte übernom-
men werden, ab sofort frei, KM 385.- 
+ NK + Kt.  05191 979943

Munster, schöne gr. Souter.-Whg., 
ca. 70 qm, 2 Zi, EBK, DU/WC, dav.
Wohnz. 38 qm, gr. Fenster, ab sof. zu 
verm. KM 295.-, Kaut. 2 Monatsm., 
v. Priv. 04261 83550

Wietzendorf, 2,5-Zi.-DG-Whg., 70 
qm Wfl., EBK u. Vollbad, Balkon, 
PKW-Stellpl. + Garage, KM 400.- + 
NK + Kaution, 05196 496 oder 0172 
5411164

Mieter für möblierte 2,5-Zi.-Whg. 
im EG gesucht! Ca. 50 qm mit EBK 
und VB/WC; KM 425.-, NK 200.-, 
1275.- Kaution in Svd./Wintermoor. 
0178 4706666

Wietzend 2-Zi.-DG-Whg., ca. 67 
qm, 2 Zi./Küche/Bad, gefliest, fuss-
bodenheizung, ruhig im Ortskern 
gelegen, KM 395.- ab sofort 0171 
5180009

3-Zi.-Whg in Svd., Flur, Küche, Bad 
WC, Gä.-WC, Abstr., Balk., Keller, 
Boden, Garage. 82 qm. Kalt 450.-, 
NK 100 EUR. K. Tierhaltung 05193 
800004

in Soltau

Info unter Tel. 0 51 92 / 13 21 53
www.hm-immobilienverwaltung.de

DG-Whg. 
ca. 60 m2,
komplett renoviert

Frisch renovierte 3-4 Zimmer Woh-
nungen in Munster zu vermieten. 
0151 64315540

Schneverdingen Betriebsgebäude 
225 qm für Gewerbe aller Art, zum 
1.11.18 zu vermieten, alternativ auch 
als Lager nutzbar. 0171 5126124

Svd. Großgarage mit Einzelstellplät-
zen für Wohnwagen, Wohnmobile, 
PKW, ab 1.11.18 zu vermieten. 0171 
5126124

Vermiete 2 Zimmer bei Bispingen, 
VB, auch für Wochenendpendler 
0176 55400083

immobilien
kauf / verkauf

Schneverdingen: DHH, Bj.1998, 5 
Zimmer, 135 qm, EBK, G-WC, HWR, 
Bad, Carport, ruhige Lage, zu ver-
kaufen, 238.000.-, mehr Infos unter 
0176 22313455

Bispingen, 1-Fam.-Haus, ca. 100 
qm, 4 Zi., Kü., EBK, Flur, Vollbad, 
G-WC, TKG Geräteräume, Grdstück 
450 qm, voll erschl., KP 161.000.- 
von privat 0157 84806127

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Bungalow-Neubau in Schneverdingen, 100 
m² Wfl. i. EG, Gas/Solar-Hzg., 4 Zi., Kü., Bad, 
Gä.-WC, HWR, schlüsselfertig 5/19, mit Carport, 
Bodenbeläge, Maler u. Pflasterung, Ausbaures., 
417 m² Grd. in Baulücke, gute Lage, courtage-
frei, B, 59 Kwh, Gas, Bj. 19 .......... 279.000,-

www.meyer-traumhaus.de

stellenmarkt

Fliesenleger und Heizungsbauer 
sucht dringend Arbeitsstelle. 0160 
6971388

Männl. Hilfe auf priv. Hofanlage mit 
Pferden für Außenanlagen u. div.Ar-
beiten ca. 3x wöchentl. Nähe Lünzen 
gesucht. 0171 8145440 oder 04266 
9849704

Suche Nachhilfeunterricht für 9. 
Klasse Realschule, Mathe und 
Deutsch, in Schneverdingen 0173 
4132222

tiermarkt

Gebe Legewachtel-Eier ab. Ich hal-
te meine Wachtel 1:5 12 Eier -1,80, 
18 Eier - 2,50, 24 Eier - 3,10, 36 Eier 
- 4,30, 48 Eier - 5,20, ab 50 Eier Stück 
0,10 Cent 05191 18537

Zebrafinkenpärchen mit Käfig aus 
gesundheitlichen Gründen abzuge-
ben, komplett 0151 57225368

sie & er

Hast Du, w. bis ?, auch das Allein-
sein satt, aber noch Spaß am Leben, 
so wie ich, m. 59, dann melde Dich, 
SMS 0151 25948963

Handwerker 46, 180, 90, blond 
sucht ein nettes Mädel zum Kennen-
lernen und für eine feste Beziehung. 
Du solltest das Herz am rechten 
Fleck haben, offen und ehrlich sein. 
In etwa in meinem Alter sein, schlank 
bis etwas mehr. Kinder oder Tiere 
sind kein Problem. Wenn du also 
auch keine Lust hast alleine zu sein 
und dir eine ehrliche, treue Bezie-
hung wünschst, dann melde dich 
doch einfach bei mir per WhatsApp 
oder SMS. 0176 58656900

Herz zu verschenken, Sie, 59 J., 
1,73 groß, nicht ganz schlank, des 
Alleinseins müde sucht Ihn bis 65 J. 
Gern mit Bild. Chiffre 15204 Heide 
Kurier, Soltau

Er, 79 J., sucht liebe Sie für Gesell-
schaft u. kleine Unternehmungen. 
Chiffre 15206 Heide Kurier, Soltau

urlaub

         WOHNMOBILVERMIETUNG
           TELEFON (05195) 96 09 91

   WWW.HR-FAHRZEUGVERMIETUNG.de

sonstiges

Flohmarkt für Moll ige  am 
21.10.2018 von 11-15 Uhr im MGH 
Worthmanns Hoff, Immentun 1, 
27356 Waffensen B7501520 
1820284 Ela

Ostervesede: Flohmarkt „Rund 
ums Kind“ und Erwachsenenklei-
dung am 13.10.2018 von 8.00 Uhr 
bis 11.30 Uhr im DGH. 04263 
6759615

Biete kostenlose Hilfe zur Selbsthil-
fe bei Sorgen mit dem PC, Windows, 
Internet, Schadware, am Telefon. 
0151 50811105

Biete Jagdgelegenheit für Hand-
werker im Raum Soltau Chiffre 
15207 Heide Kurier, Soltau

Der „etwas andere Flohmarkt“ für 
Spielzeug u. Kinderbekleidung findet 
am 20.10. von 13-15 Uhr im Schieß-
stand Insel statt.

Das hat weniger mit Mut zu tun, 
eher magelnde Gelegenheit, bin im-
mer erreichbar, wie immer. Ich den-
ke an Dich.

Gnadenhof für Tiere in Reimerdin-
gen „De Hun’nenhoff“ sucht dauer-
hafte ehrenamtliche Gassi-Gänger. 
0152 21626401

Frauen-Flohmarkt, Sa. 27. Oktober 
von 20-22 Uhr im DGH Wesseloh, 
alles was das Frauenherz begehrt. 
Mode, Lifestyle, Schmuck, Acces-
soires, Bücher, Deko o. ein Glas Sekt, 
Info 04265 953657 o. 04265 94075

Wohnungsauflösung am Samstag, 
13.10.18 von 8.30 bis 17.00 Uhr in 
Munster „Zum Schützenwald 40“ - u. 
a. Möbel 0151 28715849

Flohmarkt - Wohnungsauflösung, 
Samstag, 13.10., 10 bis 16 Uhr, Sol-
tau, Bahnhofstr. 31, ehem. Fahrrad-
shop, Möbel, Lampen, Ki.-Kleidung, 
Weihn.-Deko, Zinn

Hallo Schatzimaus, ich wünsche Dir 
einen schönen Sonntag. Ich wünsch 
mir so sehr Dich malwieder zu küs-
sen und zu umarmen. HDL Knutschi

Ich denke schon… :-)

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 0152 
06059574

Garagenflohmarkt am 13.11.18 im 
Hasenwinkel 48, Schneverdingen, 
CD’s, Bücher, Kindersachen uvm. 
05193 4188

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Geh auf Schatzsuche am Sa./So. 
13./14.10., 11-17 Uhr. Auflösung un-
seres Mobilheims im Camp am Müh-
lenbach, Wietzend. Str. 2 b. Flohr, s. 
Ausschild. ab Parkpl. 0174 9110267

Suche Karosseriebauer o.ä. der 
Lust und Zeit hat, eine Rohkarosse 
(Renault-Oldtimer) für mich fachge-
recht aufzuarbeiten. 0160 7669802

dienstleistungen
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partnerkontakte
Schwarze Perle Ashley
wieder in Trauen, klein und zärtlich,  

Top Service, 05055-5917401

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

Verklinkerung
+ Dämmen
+ Verschönern

in Einem.
Lieferung, Montage, Baubetreuung

Mekwinski Bauelemente GmbH
Unter den Eichen 1 · 29643 Neuenkirchen

Tel. 05193/6701 · Fax 05193/1077

www.heide-kurier.de



Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁
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Heide Kurier am Sonntag: donnerstags um 11 Uhr

So geben Sie Ihre Anzeige auf:

Schicken Sie uns ein Fax mit Ihrem Anzeigentext, mit gewünschtem 
Erscheinungstermin und Ihrer Bankverbindung für die Abbuchung.

05191 983214

TELEFAX  ..........................................................................

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, Adresse 
und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? Dann kommen Sie gerne 
in den Verlag in die Kirchstraße 4 in Soltau. Dort werden Sie von unseren 
freundlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

www.heide-kurier.de

INTERNET  .....................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN

Buchhandlung Ohlhoff
Hauptstraße 25

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 2

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Postfach 1352 · 29603 Soltau
Telefon 05191 98320
Telefax 05191 983214

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

ANNAHMESCHLUSSZEITEN FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN
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Rolläden, Jalousien,
Markisen, Beschattungen

Thiem & Grittner GmbH
Rolladen- und Jalousiebau - Meisterbetrieb
Werkstatt
Telefon 0 42 62 / 91 94 - 0
Büro
Telefon 0 51 93 / 5 21 72

Änderungs-Stübchen
Spindler

Wilhelm-Raabe-Straße 8 · Soltau
Telefon 0 51 91 - 1 33 44

Die sicheren

• MARKISEN •
von Markilux

für Wintergarten + Terrasse
Beraten - Herstellen - Montieren 
und Reparieren - alles aus einer 

Hand von Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen und
Umzüge. Preiswert.

Telefon 05191 15443

Haushaltsauflösungen
Entrümpelung, besenreine Übergabe.

Walsroder Straße 28 · Soltau
Telefon 01 76- 70918366

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, daß unsere
Kunden oft nur einen Teil der

Gesamtausgabe belegen
und Sie nicht alle genannten

Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Getränke Markt

Heidjer Telesh   p
    F.Boes

familienanzeigen

veranstaltungen

Wo ist
   was los?

Brochdorfer
Erntefest

Samstag, 13. Oktober

Tanz mit 
„Sunset-Dance-Band“

Der Eintritt ist frei!

Statt Karten

Danke
für ein stilles Gebet,

für eine stumme Umarmung,

für das tröstende Wort, gesprochen oder 

geschrieben,

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,

für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft und 

Verbundenheit.

Andre Block und Angehörige

Soltau, im Oktober 2018

Cornelia 
Block

† 06.09.2018

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und  

ihre Anteilnahme auf so vielfältige  
und liebevolle Weise zum Ausdruck  

brachten. 

Ein besonderer Dank gilt  
Herrn Pastor Dr. Schoon-Janßen sowie 
dem Bestattungsinstitut Farthmann.

 Im Namen aller Angehörigen  
Ruth Wisniewski 

Munster, im Oktober 2018

Karlheinz 
Wisniewski 

† 10.09.2018    Telefon 0 42 62-22 67

Textilreinigung

bei E-Neukauf Ahrens
     Schneverdingen

Puuuh, geschwitzt!
Wir waschen Ihr Bett!

Bettdecke € 20.–
3 Hosen € 16.50

3 Pullis € 12.–
Das flotte Hemd € 1.90
frisch gewaschen, top gebügelt

sanft gereinigt

für Sie

Wir geben Ihnen Zeit und Raum für den letzten Weg

in unseren eigenen Au�ahrungs

Abschiedsräumen und Trauergarten.

An dem Tag, an dem man einen
geliebten Menschen verloren hat, 
stehen wir Ihnen als fachgeprü�es

Besta�ungsunternehmen in allen Fragen von
Erd, Feuer, Baum und Seebesta�ung zur Seite.

Persönlich und immer telefonisch erreichbar

24 Std. 0 51 91  34 30

Besta�ungsins�tut Wellner

www.besta�ungenwellner.de

kontakt@besta�ungenwellner.de

www.kondolenzbuchwellner.de
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Soltau - Mühlenstraße 26  Wietzendorf – Bahnhofstraße 1 Munster – Zum Sprötzloh 1

Ab Ende Oktober in unseren

neuen Räumlichkeiten in Munster

- Zum Sprötzloh 1 -
Eigene Au�ahrung  Trauerhalle bis zu ca. 30 Personen 

Trauergarten bzw. Garten zur Erinnerung

Eine Stimme, 
die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch,
der immer für uns da war,
lebt nicht mehr.
Erinnerung ist das was bleibt.

In Liebe und Dankbarkeit

Oliver, Natascha, Annik
Markus, Susanne, Pascal
Katrin, Thorsten, Lara, Emma
und Familienangehörige

Die Beerdigung findet am 9. Oktober 2018 um 10:30 Uhr 
auf dem Waldfriedhof in Munster statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab, bitten wir abzusehen.

Monika Hartung
* 30. 9. 1949   † 1. 10. 2018

Hubert Gentzsch
† 12. September 2018

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,  
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre  

Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt unserer Familie, Freunden und Nachbarn, 
die uns in den schweren Stunden immer zur Seite standen.  

Auch danken wir dem Pflegeteam der Rundum Pflege, sowie  
dem Bestattungsinstitut Hatesohl für die gute Betreuung  

und Ausrichtung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Helga Gentzsch und Denise Matys

Neuenkirchen, im Oktober 2018

Statt Karten

Wir freuen uns
über die Hochzeit unserer Kinder

Annette und Nils Schombera
Eure Eltern

Reiner Nagel 
t 7 8. September 20 7 8 

Rllen, die sich verabschiedet und 
uns auf so vielfältige Weise ihre 
Verbundenheit und Rnteilnahme 
entgegen brachten, sagen wir 
herzlichen Dank. 

Im Namen aller Rngehörigen 
Rüdiger Nagel 
Matthias Nagel 

Grauen, im November 20 7 8 

heide kurier – 

Ihr Partner in Sachen Werbung!

Hausfrauen
MUNSTER. Das nächste Handar-

beitstreffen der Kreativgruppe des 
Hausfrauenbundes Munster steht am 
Montag, dem 15. Oktober, von 15 bis 
17 Uhr im Bürgerhaus auf dem Pro-
gramm. Gäste sind willkommen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kunst aus der Dose

Ein Graffiti-Workshop mit dem Künstler „BeNeR1“ alias Patrik Wolters 
(Foto) aus Hannover steht vom 9. bis 11. Oktober im Jugendbereich der 
Freizeitbegegnungsstätte (FZB) Schneverdingen auf dem Programm. 
Interessierte Jugendliche können unter Anleitung ihr eigenes Bild sowie 
zusammen mit dem Künstler ein Gemeinschaftsbild gestalten. Alle Ma-
terialien sowie die erforderliche Schutzausrüstung werden kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Das Sprühen erfolgt im Außenbereich. Die Teilnahme 
am Workshop ist kostenfrei. Es gibt noch Restplätze. Anmeldungen 
werden unter Ruf (05193) 800997 entgegengenommen. Die maximale 
Teilnehmerzahl ist auf 15 Jugendliche begrenzt. Der Workshop beginnt 
an allen drei Tagen jeweils um 14 Uhr und dauert vier Stunden. Teilnehmen 
können Jugendliche ab 13 Jahren. Infos über den Künstler finden Inter-
essierte auf dessen Internetseite unter der Adresse www.bener1.de.
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COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? Dann kommen Sie gerne 
in den Verlag in die Kirchstraße 4 in Soltau. Dort werden Sie von unseren 
freundlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

www.heide-kurier.de

INTERNET  .....................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN

Buchhandlung Ohlhoff
Hauptstraße 25

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 2

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Postfach 1352 · 29603 Soltau
Telefon 05191 98320
Telefax 05191 983214

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

ANNAHMESCHLUSSZEITEN FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

PRAXISURLAUB
vom 15.10. bis 19. 10. 2018

Jürgen Cordua
Arzt für Allgemeinmedizin

Bispingen · Telefon 05194 9970

BlutspendeAktion

Wichtig: 
Personalausweis mitbringen! Service-Hotline 0800 / 11 949 11 
(kostenlos aus dem dt. Festnetz) www.blutspende-nstob.de

M 100 / Y 100

BISPINGEN
Freitag, 12.10.2018
Schule, Töpinger Straße 1 - 3
15:30 - 19:30 Uhr

Neue Telefon-Nr.! 
Ab 11.10. erreichen  

Sie mich über 
 05193 5173400
Schneidermeisterin

R. Junker 
Heberer Str. 38 · Schneverdingen

Kleinschmidt

·Krankenfahrten
aller Kassen

·Großraum-Taxi
·Rollstuhl-Taxi

Schneverdingen

 05193 -3001

Kleinschmidt’s 
Busreisen

Tagesfahrt
Mittwoch, 17. Oktober 2018

INFA - Hannover
Deutschlands größte Erlebnis-  
und Einkaufsmesse

p. P. 29,00 ¢

Info und Anmeldung:
Schneverdingen

 (0 51 93) 9 80 80

Kur an der polnischen Ostseeküste
in Bad Kolberg! 14 Tage ab 299  mit

Hausabholung 70 ”! Tel. 0048947107187

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon 05193 6109

Ausführliche Informationen und Buchung bei:

Alle Fahrten mit unseren zertifizierten 4*-Reisebussen!

REISEN
23.11–25.11.  „Starlight Express“ und Ruhrpott 

Busfahrt, 2 Übern. inkl. HP, Musical-Ticket PK1, 
Zeche Zollverein uvm. ab 269,– € p.P.

28.11.–03.12.  Adventzauber im Salzkammergut 
Busfahrt, 5 Übern. inkl. HP, 3x ganztägige  
Reiseleitung, Schifffahrt uvm. ab 499,– € p.P.

04.12.–06.12.  Nikolaus im winterlichen Thüringer Wald 
Busfahrt, 2 Übern. inkl. HP, Reise- 
begleitung, Abendprogramm uvm. ab 219,– € p.P.

12.12.–14.12.  Romantische Adventskreuzfahrt 
Busfahrt, 2 Übern. inkl. VP, Besuch  
Würzburg, Bamberg und Nürnberg ab 249,– € p.P.

14.12.–16.12.  Adventswochenende in Berlin 
Busfahrt, 2 Übern. inkl. Frühstück, 
Käsefondue uvm. - auf Wunsch mit 
Friedrichstadtpalast ab 199,– € p.P.

Diese und unsere Silvesterreisen finden Sie in  
unserem Winterprogramm!

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon (0 51 93) 61 09

Ausführliche Informationen und Buchung bei:

Alle Fahrten mit unseren zertifizierten 4*-Reisebussen!

TAGESFAHRTEN IN DER ADVENTSZEIT
07.11.  Grünkohl-Essen inkl. Rundfahrt, Grünkohl-Essen,  

Kreuzkuhler Moortheater, Kaffeegedeck 54,– € p.P.

02.12.  Weihnachtszauber Schloss Bückeburg  
inkl. Tagesticket 36,– € p.P.

05.12.  „Ivushka“ – Russische Weihnachtsrevue  
inkl. weihnachtlichem Buffet in Kutenholz 76,– € p.P.

08.12.  Weihnachtszeit in Hameln inkl. Schifffahrt  
ab/an Hameln mit Mittagessen 49,– € p.P.

09.12.  Ohnsorg-Theater „Hartenbreker“ 
inkl. Ticket PK2 zur Nachmittagsvorstellung 43,– € p.P.

06.01.  Neujahrskonzert Polizeiorchester inkl. Ticket PK1  
zur Nachmittagsvorst. im Ohnsorg-Theater 42,– € p.P.

20.01.  Bremen Tattoo – Die „neue“ Musikschau  
inkl. Ticket PK2 zur Nachmittagsvorstellung 65,– € p.P.

Wir haben weitere Tagesfahrten zu Weihnachtsmärkten  
in Lübeck, Bremen, Wernigerode, Quedlinburg, Braunschweig, 

Goslar und Lüneburg im Programm!

Papier- & Pappeankauf
Königsberger Str. 6 · Schneverdingen

Mo. bis Fr. von 9 bis 16 Uhr

URLAUB
vom 08.10. bis 12.10.2018

Hautarztpraxis
Dr. med. Rüdiger Prötzsch

Marktstraße 18 · 29614 Soltau

Kirchgarten 10a   ·   29633 Munster

01577-1883420

Philipp Rohde
Malerarbeiten zu Ihrer Zeit

Jetzt bestellen – im Herbst/

Winter ausführen lassen!

Renovierungs- & 
Tapezierarbeiten  
fach- und termingerecht!

Fenster - Türen
Rolllädenverkauf
Insektenschutz
Montage- &
Wartungsarbeiten

auch In SchneveRdIngen
hauptsitz: Wagnerstraße 22 · 29633 Munster · S 05192-88212
Schulstraße 17 · 29640 Schneverdingen · S 05193-9826200Rohde & Röhrs

Ihr ansprechpartner vor Ort, wenn es um
    Fenstersanierung oder -modernisierung geht.

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

24.11.–28.11.  Oberwiesenthal 
großes Programm .................................p. P. im DZ 275,00 

30.11.–02.12. Dresden Hotel 
 Hotel direkt am Striezelmarkt.. ..............p. P. im DZ 230,00 

14.12.–16.12. Berlin .................................................p. P. im DZ 177,00 

Kurzreisen
im Herbst

Ausführlicher Reiseverlauf und Anmeldung bei

Springhorn Reisen
An der Weide 25 a · 29614 Soltau ·  (0 51 91) 38 16 · Fax 1 53 33
info@reisedienst-springhorn.de · www.reisedienst-springhorn.de

Reiseinfos und Anmeldungen bei

Springhorn Reisen
An der Weide 25 a · 29614 Soltau ·  05191 3816 · Fax 15333

info@reisedienst-springhorn.de · www.reisedienst-springhorn.de

WEIHNACHTSMÄRKTE 

IN BERLIN

14.12.–16.12.2018

Fahrt im modernen Reisebus, 2x Übernachtung inkl. Frühstück  
im 4* Hotel Berlin am Kurfürstendamm, Citytax, Stadtrundfahrt  
mit Reiseleitung, Kurzaufenthalt  
in Potsdam ......................................p. P./DZ 177  / p. P./EZ 234 

Fahren Sie mit uns zu den Musicals in Hamburg!
Lehnen Sie sich zurück und genießen Sie die Show. Preise inkl. Bus und Eintritt . 

Ghost - Nachricht von Sam
Vorpremiere am 26.10.2018 - Preis ab 90,00 €
weitere Termine:
02.12., 09.12. & 16.12.2018 pro Pers. ab 90,00 €

Südsee-Camp G. & P. Thiele OHG • Abteilung Reisen 
Tel.: 05196 - 980 120 • Fax: 05196 - 980 255
busreisen@suedsee-camp.de • www.suedsee-camp.de

Umzüge & Entrümpelungen
Transporte aller Art, Einlagerungen, 

Haushaltsauflösungen
Schneverdinger Transporte & Lagerung
29640 Schneverdingen, Königsberger Str. 6

Tel. 0176-276  54  782

Frische Schlachteplatte
24./25./26. Oktober ab 17.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bitten um Reservierung!

Zum  Becklinger Holz GbR

29303 Bergen · OT Becklingen · Telefon (0 50 51) 45 12

12.50
 E pro Person

11. Oktober 2018 um 12.00 und ab 18.00 Uhr 

KohlbuffetNur noch wenige  

Plätze frei!

Werbung weckt Wünsche!
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